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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHORDEN

Offentliches Auslegungsverfahren
zum geplanten Naturschutzgebiet
wyergen-Kathlower Teich- und Wiesenlandschaft*

Bekanntmachung
des Ministeriums fiir Landliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz
Vom 3. Mirz 2009

Der Minister fiir Ldndliche Entwicklung, Umwelt und Verbrau-
cherschutz des Landes Brandenburg beabsichtigt, das Gebiet
»Sergen-Kathlower Teich- und Wiesenlandschaft™ in einem form-
lichen Verfahren gemif3 § 28 des Brandenburgischen Natur-
schutzgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Mai
2004 (GVBI.IS. 350) in Verbindung mit den §§ 19, 21 und 26b
des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes durch den Erlass
einer Rechtsverordnung als Naturschutzgebiet festzusetzen.

Das geplante Naturschutzgebiet liegt im Landkreis Spree-Neif3e.
Von der geplanten Unterschutzstellung werden die folgenden
Flachen ganz oder teilweise betroffen:

Gemeinde: Gemarkung: Flur:
Neuhausen/Spree Kathlow 1,3,4,5;
Neuhausen/Spree Sergen 1,3;
Neuhausen/Spree Roggosen 1;
Neuhausen/Spree Komptendorf I;
Neuhausen/Spree Gablenz 1;
Wiesengrund Trebendorf 1;
Wiesengrund Jethe 6

Der Entwurf der Verordnung und die dazu gehérenden Karten
werden im Zeitraum vom 27. April 2009 bis einschlieBlich 5. Ju-
ni 2009

wie folgt wihrend der {iblichen Dienststunden zu jedermanns
Einsicht 6ffentlich ausgelegt:

Landkreis Spree-Neifie Gemeinde Neuhausen/Spree

- untere Naturschutzbehorde - - Bauamt -
Heinrich-Heine-Str. 1 Amtsweg 1
03149 Forst 03058 Neuhausen/Spree

Amt Dobern-Land
- Bauamt -

Forster Str. 8

03159 Dobern

Wihrend der Auslegungsfrist konnen nach § 28 Absatz 2 Satz 2
des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes von jedem Betrof-
fenen Bedenken und Anregungen zum Entwurf der Verordnung
schriftlich oder zur Niederschrift bei den obigen Auslegungs-
stellen oder dem Ministerium fiir Landliche Entwicklung, Um-
welt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg, Referat 45,
Albert-Einstein-Str. 42 - 46, 14473 Potsdam, vorgebracht wer-

den. Die vorgebrachten Bedenken und Anregungen miissen den
Namen, den Vornamen und die genaue Anschrift der Person ent-
halten. Bedenken und Anregungen, die sich auf Grundstiicke be-
ziehen, sollen Gemarkung, Flur und Flurstiick der betroffenen
Fliche enthalten.

Vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an sind nach § 28 Ab-
satz 2 Satz 3 in Verbindung mit § 27 Absatz 3 des Brandenbur-
gischen Naturschutzgesetzes bis zum Inkrafttreten der Verord-
nung, jedoch ldngstens drei Jahre mit der Moglichkeit der Ver-
langerung um ein weiteres Jahr, alle Handlungen verboten, die
geeignet sind, den Schutzgegenstand nachteilig zu verdndern
(Veranderungssperre). Die zum Zeitpunkt dieser Bekanntma-
chung ausgetibte rechtméfige Bodennutzung und rechtméfige
Ausiibung der Jagd bleibt gemal § 28 Absatz 2 Satz 4 des Bran-
denburgischen Naturschutzgesetzes von der Verdnderungssper-
re unberiihrt.

Diese Bekanntmachung und im Auslegungszeitraum der Ent-
wurf der Verordnung mit Karten zum Naturschutzgebiet ,,Ser-
gen-Kathlower Teich- und Wiesenlandschaft” konnen wie folgt
im Internet eingesehen werden:

http://www.mluv.brandenburg.de/cms/media.php/2318/nsgserg.
pdf

Offentliches Auslegungsverfahren
zum geplanten Naturschutzgebiet
»Krayner Teiche/Lutzketal*

Bekanntmachung
des Ministeriums fiir Landliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz
Vom 3. Mérz 2009

Der Minister fiir Landliche Entwicklung, Umwelt und Verbrau-
cherschutz des Landes Brandenburg beabsichtigt, das Gebiet
»~Krayner Teiche/Lutzketal” in einem férmlichen Verfahren ge-
maf § 28 des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 26. Mai 2004 (GVBIL. I S. 350)
in Verbindung mit den §§ 19, 21 und 26b des Brandenburgischen
Naturschutzgesetzes durch den Erlass einer Rechtsverordnung
als Naturschutzgebiet festzusetzen.

Das geplante Naturschutzgebiet liegt im Landkreis Spree-Neif3e.
Von der geplanten Unterschutzstellung werden die folgenden
Flachen ganz oder teilweise betroffen:

Gemeinde: Gemarkung: Flur:
Schenkenddbern Grano 1,3;
Schenkenddbern Krayne 1,2;
Schenkenddbern Liibbinchen 1,2;
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Schenkenddbern

Grof3 Drewitz ,6,7;
Schenkenddbern 2

1
Schenkendébern 1, 2.

Der Entwurf der Verordnung und die dazu gehérenden Karten
werden im Zeitraum vom 27. April 2009 bis einschlieBlich 5. Ju-
ni 2009

wie folgt wihrend der {iblichen Dienststunden zu jedermanns
Einsicht 6ffentlich ausgelegt:

Landkreis Spree-Neifie Gemeinde Schenkendébern

- untere Naturschutzbehorde - - Bauamt -
Heinrich-Heine-Str. 1 OT Schenkenddbern
03149 Forst Gemeindeallee 45

03172 Schenkendobern

Wihrend der Auslegungsfrist konnen nach § 28 Absatz 2 Satz 2
des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes von jedem Betrof-
fenen Bedenken und Anregungen zum Entwurf der Verordnung
schriftlich oder zur Niederschrift bei den obigen Auslegungs-
stellen oder dem Ministerium fiir Ldndliche Entwicklung, Um-
welt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg, Referat 45,
Albert-Einstein-Str. 42 - 46, 14473 Potsdam, vorgebracht wer-
den. Die vorgebrachten Bedenken und Anregungen miissen den
Namen, den Vornamen und die genaue Anschrift der Person ent-
halten. Bedenken und Anregungen, die sich auf Grundstiicke be-
ziehen, sollen Gemarkung, Flur und Flurstiick der betroffenen
Fléache enthalten.

Vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an sind nach § 28 Ab-
satz 2 Satz 3 in Verbindung mit § 27 Absatz 3 des Brandenbur-
gischen Naturschutzgesetzes bis zum Inkrafttreten der Verord-
nung, jedoch ldngstens drei Jahre mit der Moglichkeit der Ver-
langerung um ein weiteres Jahr, alle Handlungen verboten, die
geeignet sind, den Schutzgegenstand nachteilig zu verdndern
(Verdnderungssperre). Die zum Zeitpunkt dieser Bekanntma-
chung ausgeiibte rechtmifige Bodennutzung und rechtméfige
Ausiibung der Jagd bleibt gemdB § 28 Absatz 2 Satz 4 des Bran-
denburgischen Naturschutzgesetzes von der Verdnderungssper-
re unberiihrt.

Diese Bekanntmachung und im Auslegungszeitraum der Ent-
wurf der Verordnung mit Karten zum Naturschutzgebiet ,,Kray-
ner Teiche/Lutzketal* konnen wie folgt im Internet eingesehen
werden:

http://www.mluv.brandenburg.de/cms/media.php/2318/nsgkray.
pdf

Offentliches Auslegungsverfahren
zum geplanten Naturschutzgebiet
»Glinziger Teich- und Wiesengebiet*

Bekanntmachung
des Ministeriums fiir Landliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz
Vom 3. Mirz 2009

Der Minister fiir Landliche Entwicklung, Umwelt und Verbrau-
cherschutz des Landes Brandenburg beabsichtigt, das Gebiet
,,Glinziger Teich- und Wiesengebiet™ in einem formlichen Ver-
fahren gemif § 28 des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Mai 2004 (GVBI. I
S. 350) in Verbindung mit den §§ 19, 21 und 26b des Branden-
burgischen Naturschutzgesetzes durch den Erlass einer Rechts-
verordnung als Naturschutzgebiet festzusetzen.

Das geplante Naturschutzgebiet liegt im Landkreis Spree-Neif3e.
Von der geplanten Unterschutzstellung werden die folgenden
Flachen ganz oder teilweise betroffen:

Gemeinde: Gemarkung: Flur:
Kolkwitz Kolkwitz 2;
Kolkwitz Kolkwitz 5;
Kolkwitz Glinzig 1;
Kolkwitz Limberg L.

Der Entwurf der Verordnung und die dazu gehérenden Karten
werden im Zeitraum vom 27. April 2009 bis einschlieBlich 5. Ju-
ni 2009

wie folgt wihrend der iiblichen Dienststunden zu jedermanns
Einsicht 6ffentlich ausgelegt:

Landkreis Spree-Neifle Gemeinde Kolkwitz
- untere Naturschutzbehorde - - Bauamt -
Heinrich-Heine-Str. 1 Berliner Str. 19
03149 Forst 03099 Kolkwitz

Wihrend der Auslegungsfrist konnen nach § 28 Absatz 2 Satz 2
des Brandenburgischen Naturschutzgesetzes von jedem Betrof-
fenen Bedenken und Anregungen zum Entwurf der Verordnung
schriftlich oder zur Niederschrift bei den obigen Auslegungs-
stellen oder dem Ministerium fiir Ldndliche Entwicklung, Um-
welt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg, Referat 45,
Albert-Einstein-Str. 42 - 46, 14473 Potsdam, vorgebracht wer-
den. Die vorgebrachten Bedenken und Anregungen miissen den
Namen, den Vornamen und die genaue Anschrift der Person ent-
halten. Bedenken und Anregungen, die sich auf Grundstiicke be-
ziehen, sollen Gemarkung, Flur und Flurstiick der betroffenen
Flache enthalten.

Vom Zeitpunkt dieser Bekanntmachung an sind nach § 28 Ab-
satz 2 Satz 3 in Verbindung mit § 27 Absatz 3 des Brandenbur-
gischen Naturschutzgesetzes bis zum Inkrafttreten der Verord-
nung, jedoch langstens drei Jahre mit der Moglichkeit der Ver-
langerung um ein weiteres Jahr, alle Handlungen verboten, die
geeignet sind, den Schutzgegenstand nachteilig zu verdndern
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(Verdnderungssperre). Die zum Zeitpunkt dieser Bekanntma-
chung ausgetibte rechtméfige Bodennutzung und rechtméfige
Ausiibung der Jagd bleibt gemal § 28 Absatz 2 Satz 4 des Bran-
denburgischen Naturschutzgesetzes von der Verdnderungssper-
re unberiihrt.

Diese Bekanntmachung und im Auslegungszeitraum der Ent-
wurf der Verordnung mit Karten zum Naturschutzgebiet ,,Glin-
ziger Teich- und Wiesengebiet* konnen wie folgt im Internet
eingesehen werden:

http://www.mluv.brandenburg.de/cms/media.php/2318/nsgglin.
pdf

Zweite Anderung der Richtlinie
des Ministeriums fiir Lindliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz
iiber die Gewiihrung von Zuwendungen
fiir die Forderung der integrierten
lindlichen Entwicklung (ILE) und LEADER

Bekanntmachung
des Ministeriums fiir Landliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz
Vom 11. Februar 2009

Die Richtlinie des Ministeriums fiir Landliche Entwicklung,
Umwelt und Verbraucherschutz iiber die Gewédhrung von Zu-
wendungen fiir die Férderung der integrierten ldndlichen Ent-
wicklung (ILE) und LEADER vom 13. November 2007 (ABI.
2008 S. 3), gedndert durch die Bekanntmachung vom 2. Sep-
tember 2008 (ABI. S. 2264), wird wie folgt gedndert:

1. Teil I wird wie folgt gedndert:

a) InNummer 4.2 wird der letzte Klammerzusatz wie folgt
gefasst:

»(F1.1,F1.2 und F.1.3).

b) Nummer 4.3 wird wie folgt gedndert:
aa) Das Wort,,gilt“ wird durch das Wort ,,gelten” ersetzt.
bb) Folgender Satz wird angefiigt:

,Fir Mainahmen zur Erstellung von Schutz- und
Bewirtschaftungspldnen auerhalb von GroBschutz-
gebieten sowie die Datenerhebungen als Grundlage
zur Erstellung von Schutz- und Bewirtschaftungs-
plénen innerhalb von GroBschutzgebieten (F.1.3)
gelten als Gebietskulisse die Natura-2000-Gebiete
und sonstige Gebiete mit hohem Naturwert in Bran-
denburg*.

¢)

cc) FuBnote 4 wird wie folgt gefasst:

4

' Vorbehaltlich der Genehmigung im Rahmen des
1. Anderungsantrages zum EPLR durch die Eu-
ropdische Kommission®.

Nummer 6.10 wird wie folgt gedndert:

Die bisherige Fuinote 4 wird Fufinote 5.

Teil II wird wie folgt gedndert:

a)

b)

©)

d)
e)
f)

g)

h)

Nummer B.2.1 wird wie folgt gedndert:
Die bisherige Fuinote 5 wird Fufinote 6.
Nummer C.1.6.2 wird wie folgt geéndert:
Die bisherige Fufinote 6 wird FuBinote 7.

Nach Nummer F.1.2 wird folgende Nummer F.1.3 ein-
gefiigt:

»F. 1.3 Erstellung von Schutz- und Bewirtschaftungs-
pléanen auflerhalb von Grof3schutzgebieten so-
wie Datenerhebungen als Grundlage zur Er-
stellung von Schutz- und Bewirtschaftungsplé-
nen innerhalb von Grof3schutzgebieten (nicht
investive Maf3nahme).*

Die bisherige Nummer F.1.3 wird Nummer F.1.4.

Die bisherige Nummer F.1.3.1 wird Nummer F.1.4.1.

Die bisherige Nummer F.1.3.2 wird Nummer F.1.4.2.

Nummer F.2 wird wie folgt gefasst:

»F2  Zuwendungsempfinger

F2.1  Fiir Vorhaben der Anlage, Wiederherstellung,
Erhaltung und Verbesserung von Landschafts-
elementen und Biotopen sowie fiir Malnahmen
des Artenschutzes nach Nummern F.1.1und F.1.2

F2.1.1 Juristische Personen des 6ffentlichen Rechts

F.2.1.2 Natiirliche und juristische Personen des priva-
ten Rechts

F2.2  Fiir Vorhaben zur Erstellung von Schutz- und
Bewirtschaftungsplidnen nach Nummer F.1.3

F.2.2.1 Juristische Personen des 6ffentlichen Rechts*.

Nach Nummer F4.2.2 wird folgende Nummer F.4.2.3
eingefligt:

,»F.4.2.3 Fiir MaBnahmen zur Erstellung von Schutz- und
Bewirtschaftungsplanen auflerhalb von Grof3-
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schutzgebieten sowie fiir Datenerhebungen als
Grundlage zur Erstellung von Schutz- und
Bewirtschaftungspldnen innerhalb von Grof3-
schutzgebieten (Nummer F.1.3)

- bis zu 100 vom Hundert der férderfahigen
Gesamtausgaben.”

i) Nummer F.4.3.1 wird wie folgt gedndert:
aa) Der erste Satzteil wie folgt gefasst:
,,Fir MaBBnahmen nach den Nummern FE.1.1, F.1.2
und F.1.3 (auBler fiir MaBBnahmen zur Erhaltung des
Alt- und Totholzes):*.
bb) Der erste Anstrich wird wie folgt gedndert:
Die bisherige Fufinote 7 wird FuBinote 8.

3. Teil III wird wie folgt gedndert:

a) InNummer 7.1.2 wird die Angabe ,,F.1.2* durch die An-
gabe ,,F.1.3% ersetzt.

b) Nummer 7.3 wird wie folgt gedndert:
Die bisherige Fullnote 8 wird Fufinote 9.
¢) Nummer 7.5 wird wie folgt gedndert:
Die bisherige Fuinote 9 wird Fufinote 10.
d) Nummer 8 Satz 2 wird wie folgt gefasst:
»Ein Effizienznachweis ist der Verwaltungsbehorde
ELER bis zum 31. Dezember 2010 vorzulegen.*
1I.

Diese Anderung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

Einfiihrung technischer Regelwerke
fiir den Straflenbau in Brandenburg

Richtzeichnungen fiir Ingenieurbauten

Runderlass
des Ministeriums fiir Infrastruktur und Raumordnung,
Abteilung 4 - Nr. 4/2009 - Verkehr -
Sachgebiet 05.2:
Briicken- und Ingenieurbau; Grundlagen
Vom 5. Mérz 2009

Der Runderlass richtet sich an die

- Stralenbaubehdrden des Landes Brandenburg

- StraBBenbaudienststellen der Landkreise, der kreisfreien Stad-
te sowie die kreisangehdrigen Stiddte und Gemeinden des
Landes Brandenburg.

Mit dem Allgemeinen Rundschreiben Stralenbau (ARS), Num-
mer 22/2008 vom 3. Dezember 2008 teilt das Bundesministe-
rium fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung mit, dass die Ein-
fithrung neuer und die Bekanntgabe geénderter Richtzeichnun-
gen und Richtlinien im Verkehrsblatt erfolgt. Die Richtzeich-
nungen werden jedoch nicht mehr in Papierform verteilt, son-
dern stehen zukiinftig auf der Homepage des Bundesministeri-
ums fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung unter www.bmvbs.de
zum kostenlosen Herunterladen als pdf-Datei bereit.

Die Richtzeichnungen sind Teil der vom Bundesministerium fiir
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung beziehungsweise der Bundes-
anstalt fiir Straenwesen herausgegebenen Sammlung Briicken-
und Ingenieurbau. Die Fortschreibung erfolgt in der Regel ein-
mal jahrlich. Bei jeder Fortschreibung wird sowohl ein neues In-
haltsverzeichnis als auch ein Verzeichnis der gednderten Richt-
zeichnungen des jeweiligen Ausgabeblocks verdffentlicht.

Es wird gebeten, die ,,Richtzeichnungen fiir Ingenieurbauten* fiir
den Bereich der Bundesfern- und Landesstralen anzuwenden.

Fiir den Zustandigkeitsbereich der Landkreise, kreisfreien Stad-
te sowie der kreisangehdrigen Stadte und Gemeinden des Lan-
des Brandenburg wird die Anwendung empfohlen.

Das Allgemeine Rundschreiben Stralenbau, Nummer 19/1993
vom 15. Juni 1993 des Bundesministerium fiir Verkehr ist {iber-
holt und wird durch das Allgemeine Rundschreiben Stralenbau,
Nummer 22/2008 des Bundesministeriums fiir Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung aufgehoben.

Das Allgemeine Rundschreiben Stralenbau des Bundesministe-
riums fiir Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, Nummer 22/2008
wurde im Verkehrsblatt, Heft 24/2008 vom 31. Dezember 2008
veroffentlicht.
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Errichtung der Arthur-Triischel-Stiftung

Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
Vom 4. Mirz 2009

Auf Grund des § 13 des Stiftungsgesetzes fiir das Land Bran-
denburg (StiftGBbg) vom 20. April 2004 (GVBI. I S. 150) wird
hiermit die Anerkennung der ,,Arthur-Triischel-Stiftung® mit
Sitz in Liibben 6ffentlich bekannt gemacht.

Zwecke der Stiftung sind die Pflege und Erhaltung von Kultur-
werten sowie die Forderung des Denkmalschutzes und der Denk-
malpflege.

Die Stiftung verfolgt ausschliefSlich und unmittelbar gemeinniit-
zige Zwecke im Sinne des Abschnittes ,,Steuerbegiinstigte Zwe-
cke* der Abgabenordnung.

Die gemil § 6 Absatz 5 in Verbindung mit § 3 StiftGBbg zu-
stindige Verwaltungsbehorde fiir die Anerkennung einer Stif-
tung mit Sitz im Land Brandenburg, das Ministerium des Innern,
hat die Anerkennungsurkunde am 4. Mérz 2009 erteilt.

Zweite Satzung zur Anderung der Verbandssatzung
des Zweckverbandes Abfallbehandlung Nuthe-Spree
(ZAB)

Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
AZ:111/1.12-347-21/397
Vom 11. Mérz 2009

Dem Ministerium des Innern wurde gemél § 20 Absatz 4 des
Gesetzes liber kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Bran-
denburg in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Mai 1999
(GVBI. I S. 194), zuletzt gedndert durch Artikel 8 des Gesetzes
vom 23. September 2008 (GVBI. I S. 202), die Zweite Satzung
zur Anderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Ab-
fallbehandlung Nuthe-Spree (ZAB), die von der Verbandsver-
sammlung am 26. Februar 2009 beschlossen wurde, angezeigt.

II.
Die Anderungssatzung hat folgenden Wortlaut:

Zweite Satzung zur Anderung der Verbandssatzung
des Zweckverbandes Abfallbehandlung Nuthe-Spree (ZAB)

Auf der Grundlage der §§ 15 und 20 des Gesetzes tiber kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Mai 1999 (GVBI.1S. 194),
zuletzt gedndert durch Artikel 8 des Gesetzes vom 23. Septem-
ber 2008 (GVBI. I S. 202), hat die Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Abfallbehandlung Nuthe-Spree (ZAB) in ihrer

Sitzung am 26. Februar 2009 die folgende Zweite Satzung zur
Anderung der Verbandssatzung beschlossen:

Artikel 1

Die Verbandssatzung des Zweckverbandes Abfallbehandlung
Nuthe-Spree (ZAB) vom 11. Dezember 2001 (ABL./AAnz. 2002
S. 115), zuletzt gedindert durch die Erste Satzung zur Anderung
der Verbandssatzung des Zweckverbandes Abfallbehandlung
Nuthe-Spree (ZAB) vom 5. Dezember 2006 (ABI. 2007 S. 579),
wird wie folgt gedndert:

1. §1Abs. 2 wird wie folgt gefasst:
»(2) Sitz des Zweckverbandes ist Konigs Wusterhausen.*
2. §7Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

,,Die konstituierende Sitzung der Verbandsversammlung am
Anfang jeder folgenden Amtsperiode der Mitglieder der
Verbandsversammlung beruft der Vorsitzende der bisheri-
gen Verbandsversammlung ein.*

3. § 7 Abs. 4 wird um folgenden Satz 2 ergénzt:

»Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung sind eine Woche
vor der Sitzung in den amtlichen Verkiindungsblittern ge-
maf § 27 6ffentlich bekannt zu machen.*

4. §27 wird wie folgt gefasst :

»§ 27
Bekanntmachungen

(1) Bekanntmachungen des Zweckverbandes werden fiir das
Gebiet des Siidbrandenburgischen Abfallzweckverbandes in
den Amtsbléttern der Verbandsmitglieder, im Landkreis Tel-
tow-Fliming im Amtsblatt fiir den Landkreis Teltow-Fla-
ming, im Landkreis Dahme-Spreewald im Amtsblatt fiir den
Landkreis Dahme-Spreewald und fiir das Gebiet des Land-
kreises Oder-Spree im Amtsblatt fiir den Landkreis Oder-
Spree veroftentlicht.

(2) Anderungen dieser Verbandssatzung werden im Amts-
blatt fiir Brandenburg bekannt gemacht."
Artikel 2

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der 6ffentlichen Bekanntma-
chung im Amtsblatt fiir Brandenburg in Kraft.

Niederlehme, den 26.02.2009

Kirsch
Verbandsvorsteher

(Siegel)
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Vorpriifung zur Feststellung der UVP-Pflicht
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb von drei
Windkraftanlagen in 03226 Vetschau, OT Raddusch

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 31. Mérz 2009

Herr Jan Teut, Schulzestralle 21 in 13187 Berlin beantragt die
Genehmigung nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BImSchG), drei Windkraftanlagen Typ Enercon E-82 als Ersatz
fiir finf Windkraftanlagen des Typs Siidwind in der Gemarkung
Kahnsdorf (Landkreis Oberspreewald-Lausitz), Flur 2, Flur-
stiick 170 zu errichten und zu betreiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage der Nummer 1.6 Spalte 2
des Anhanges der Verordnung iiber genehmigungsbediirftige
Anlagen (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben der Nummer 1.6.3
der Anlage 1 des Gesetzes iiber die Umweltvertraglichkeitsprii-
fung (UVPG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstrager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbststindig anfechtbar. Die Be-
griindung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden
Unterlagen kénnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung
unter der Telefonnummer 0355 4991-1411 wéhrend der Dienst-
zeiten im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung
Stid, Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 4.27, Von-Schon-
Strafie 7, 03050 Cottbus eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen:

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S.3830), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Vierte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung {iiber genehmigungsbediirftige
Anlagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Mérz 1997 (BGBL. I S. 504), zuletzt gedndert durch Ar-
tikel 3 des Gesetzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Gesetz tliber die Umweltvertraglichkeitspriifung (UVPG) vom
25. Juni 2005 (BGBL. I S. 1757, 2797), zuletzt geédndert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Vorpriifung zur Feststellung der UVP-Pflicht fiir das

Vorhaben Errichtung und Betrieb einer Trinkwasser-
leitung (TWL) von Lebusa im Landkreis Elbe-Elster
nach Schona/Kolpien im Landkreis Teltow-Fliming

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 31. Mérz 2009

Der Herzberger Wasser- und Abwasserzweckverband (HWAZ),
Osterodaer Strafe 4, 04916 Herzberg, plant die Errichtung und
den Betrieb einer Trinkwasserleitung (TWL) zwischen der Ge-
meinde Lebusa im Landkreis Elbe-Elster und der Gemeinde
Schona/Kolpien im Landkreis Teltow-Flaming. Es wird sich
dabei um eine TWL handeln, die das Gebiet einer Gemeinde
iiberschreiten und eine Lange von ca. 4 km haben wird.

Anlass ist die geplante Reduzierung der bestehenden Wasserge-
winnungsanlagen im Versorgungsgebiet des HWAZ. Die Was-
serversorgung des Ortsteils Schona/Kolpien wird zukiinftig
durch das Wasserwerk Wiepersdorf iiber die Gruppenwasserver-
sorgung Werchau-Freileben-Lebusa und die zu errichtende
TWL erfolgen.

Gemil Anlage 1 Nummer 19.8.2 zum Gesetz iiber die Umwelt-
vertraglichkeitspriifung (UVPQG) ist fiir das geplante Vorhaben
zur Feststellung der Pflicht zur UVP eine standortbezogene Vor-
priifung des Einzelfalls im Sinne des § 3¢ Absatz 1 Satz 2 durch-
zufiihren.

Die Vorpriifung wurde auf der Grundlage der Unterlagen vom
19. Februar 2009 durchgefiihrt.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Entscheidung ist nicht selbststindig anfechtbar. Die Be-
griindung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden
Unterlagen kénnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung
unter der Telefonnummer 0355 4991-1411 wéhrend der Dienst-
zeiten im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung
Stid, Genehmigungsverfahrensstelle, Zimmer 4.27, Von-Schon-
Strafie 7, 03050 Cottbus eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen:

Gesetzes tiber die Umweltvertrdglichkeitspriifung (UVPG) vom
25. Juni 2005 (BGBL. I S. 1757, 2797), zuletzt gedndert durch
Artikel 7 der Verordnung vom 22. Dezember 2008 (BGBI. 1
S. 2986)

Gesetz iiber die Priifung von Umweltauswirkungen bei be-
stimmten Vorhaben, Pldnen und Programmen im Land Bran-
denburg (Brandenburgisches Gesetz iliber die Umweltvertrig-
lichkeitspriifung - BbgUVPG) vom 10. Juli 2002 (GVBI. I
S. 62), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
29. Oktober 2008 (GVBI. I S. 266, 270)

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushalts-
gesetz - WHQG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
19. August 2002 (BGBI. I S. 3245), zuletzt gedndert durch Arti-
kel 8 des Gesetzes vom 22. Dezember 2008 (BGBI. I S. 2986)
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Brandenburgisches Wassergesetz (BbgWG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 8. Dezember 2004 (GVBI. 12005 S. 50),
zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. April
2008 (GVBI.IS. 62)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir die Errichtung und den Betrieb
von zwei Windkraftanlagen in Breddin

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 31. Mérz 2009

Der Firma NEM-WPEE Zweite Windparkentwicklungs- und
-errichtungs GmbH, Am Oxer 7, 24955 Harrislee wurde die
Genehmigung gemél § 4, 6 und § 19 des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchQG) erteilt, auf dem Grundstiick Gemar-
kung Breddin, Flur 2, Flurstiick 14 zwei Windkraftanlagen
(WKA) zu errichten und zu betreiben.

Das Vorhaben umfasst die Errichtung von zwei baugleichen
Windkraftanlagen des Typs VESTAS V90 mit einer Nabenhdhe
von 105 m und einem Rotordurchmesser von 90 m. Die Leistung
der Anlagen betrdgt 2,0 MW.

Der Standort der Anlagen befindet sich im Windeignungsgebiet
Nr. 31 ,,Barenthin/K6tzlin“ des Regionalplans Prignitz-Ober-
havel, Sachlicher Teilplan Windenergienutzung und im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans ,, Windfarm Breddin®.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid Nr. 055/08 vom 20.02.2009 aufge-
fithrten Nebenbestimmungen erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten
Antragsunterlagen in der Zeit vom 02.04.2009 bis einschlief3-
lich 15.04.2009 im Landesumweltamt Brandenburg, Regional-
abteilung West, Genehmigungsverfahrensstelle, Fehrbelliner
Strale 4 a in 16816 Neuruppin, Zimmer 4.02 zur Einsichtnahme
wihrend der Dienststunden aus. Um telefonische Anmeldung
unter der Telefonnummer 03391 838-542 wird nach Moglichkeit
gebeten. Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als
bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist schriftlich beim Landesumweltamt Branden-
burg, Regionalabteilung West, Genehmigungsverfahrensstelle,
Postfach 601061, 14410 Potsdam oder miindlich zur Nieder-
schrift beim Landesumweltamt Brandenburg, Regional-

abteilung West, Genehmigungsverfahrensstelle, Fehrbelliner
Strae 4 a in 16816 Neuruppin einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorgénge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfah-
ren - 9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
29. Mai 1992 (BGBI. I S. 1001), zuletzt gedndert durch
Artikel 4 des Gesetzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. 1 S. 2470)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Ablehnung von sechs Windkraftanlagen in
15913 Mirkische Heide, OT Diirrenhofe

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 31. Mérz 2009

Der Antrag der Firma Plambeck Neue Energien AG, Peter Hen-
lein-Str. 2 - 4 in 27472 Cuxhaven auf Neugenehmigung nach § 4
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) von sechs
Windkraftanlagen des Typs VESTAS V 90 (Nabenhdhe 105 m,
Rotordurchmesser 90 m, Kapazitit 2,0 MW ) auf den Grund-
stiicken in der Gemarkung Diirrenhofe, Flur 1, Flurstiicke 18,
34/1, 78/1, 86/1, 97 und 113 wurde abgelehnt. Das Vorhaben
unterlag einer Umweltvertraglichkeitspriifung.

Auslegung

Der Ablehnungsbescheid liegt in der Zeit vom 02.04.2009 bis
15.04.2009 im Landesumweltamt Brandenburg, Regional-
abteilung Siid, Genehmigungsverfahrensstelle, Von-Schon-
Stralle 7 in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27, in der Gemeinde
Mirkische Heide, OT Grof3 Leuthen, Bauamt, Schlossstrafie 13 a
in 15913 Mairkische Heide und im Amt Unterspreewald, Bau-
amt, Hauptstrafle 49 in 15910 Schonwald bei Liibben aus und
kann dort wihrend der Dienststunden von jedermann eingese-
hen werden.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid den Ein-
wendern und auch gegeniiber Dritten, die keine Einwendung
erhoben haben, als zugestellt.

Nach der offentlichen Bekanntmachung kénnen der Bescheid
und seine Begriindung bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist
von den Personen, die Einwendungen erhoben haben, beim Lan-
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desumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Siid, Genehmi-
gungsverfahrensstelle, Postfach 100765, 03007 Cottbus schrift-
lich angefordert werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen den oben genannten Ablehnungsbescheid kann innerhalb
eines Monats nach Zustellung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg,
Regionalabteilung Siid, Von-Schon-Strale 7, 03050 Cottbus
schriftlich oder miindlich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorgiinge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S.3830), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung tiber das Genehmigungsverfah-
ren - 9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 29. Mai 1992 (BGBI. I S. 1001), zuletzt gedndert durch
Artikel 4 des Gesetzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Gesetz tiber die Umweltvertriglichkeitsprifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. 1
S. 1757), zuletzt gedndert durch Artikel 7 der Verordnung vom
22. Dezember 2008 (BGBI. I S. 2986)

Landesumweltamt Brandenburg,
Regionalabteilung Stid
Genehmigungsverfahrensstelle

Einstellung des Genehmigungsverfahrens fiir elf
Windkraftanlagen (Windpark Schonwalde Nord) in
15910 Schonwald bei Liibben, OT Schonwalde

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 31. Mérz 2009

Genehmigungsverfahren der Firma Windpark Brand GmbH,
Jagerallee 26 in 14469 Potsdam nach § 4 des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes (BImSchG) zur Errichtung und zum Be-
triecb von elf Windkraftanlagen des Typs VESTAS V 90
(Nabenhohe 125 m, Rotordurchmesser 90 m, Kapazitit 2,0 MW )
auf den Grundstiicken in der Gemarkung Schonwalde, Flur 8,
Flurstiicke 5, 7, 8, 14, 18 und 21 wurde eingestellt. Das Vorhaben
unterlag einer Umweltvertraglichkeitspriifung.

Auslegung
Der Einstellungsbescheid liegt in der Zeit vom 02.04.2009 bis

15.04.2009 im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabtei-
lung Siid, Genehmigungsverfahrensstelle, Von-Schon-Strafie 7

in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27, im Amt Unterspreewald, Bau-
amt, Hauptstra3e 49 in 15910 Schonwald bei Liibben und im
Amt Schenkenldndchen, Bauamt, Am Markt 9 in 15755 Teupitz
aus und kann dort wihrend der Dienststunden von jedermann
eingesehen werden.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid den Ein-
wendern und auch gegeniiber Dritten, die keine Einwendung er-
hoben haben, als zugestellt.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorgénge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfah-
ren - 9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
29. Mai 1992 (BGBI. I S. 1001), zuletzt gedndert durch
Artikel 4 des Gesetzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. 1 S. 2470)

Gesetz tiber die Umweltvertrdglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. 1
S. 1757), zuletzt gedndert durch Artikel 7 der Verordnung vom
22. Dezember 2008 (BGBI. I S. 2986)

Landesumweltamt Brandenburg,
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Ablehnung von sieben Windkraftanlagen
(Windpark Brand) in
15910 Krausnick-Grof3 Wasserburg

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 31. Mérz 2009

Der Antrag der Firma Windpark Brand GmbH, Jégerallee 26 in
14469 Potsdam auf Neugenehmigung nach § 4 des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes (BImSchG) von sieben Windkraftan-
lagen des Typs VESTAS V 90 (Nabenhdhe 125 m, Rotordurch-
messer 90 m, Kapazitit 2,0 MW ,)) auf den Grundstiicken in
der Gemarkung Krausnick, Flur 10, Flurstiicke 31 und 33 sowie
Flur 11, Flurstiicke 26/4 und 41 wurde abgelehnt. Das Vorha-
ben unterlag einer Umweltvertraglichkeitspriifung.

Auslegung

Der Ablehnungsbescheid liegt in der Zeit vom 02.04.2009 bis
15.04.2009 im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabtei-
lung Siid, Genehmigungsverfahrensstelle, Von-Schon-Stralle 7
in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27, im Amt Unterspreewald, Bau-
amt, Hauptstrale 49 in 15910 Schonwald bei Liibben und im
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Amt Schenkenldndchen, Bauamt, Am Markt 9 in 15755 Teupitz
aus und kann dort wihrend der Dienststunden von jedermann
eingesehen werden.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid den Ein-
wendern und auch gegeniiber Dritten, die keine Einwendung er-
hoben haben, als zugestellt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen den oben genannten Ablehnungsbescheid kann innerhalb
eines Monats nach Zustellung Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg,
Regionalabteilung Siid, Von-Schon-Straie 7, 03050 Cottbus
schriftlich oder miindlich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und &hn-
liche Vorgénge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfah-
ren - 9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
29. Mai 1992 (BGBI. I S. 1001), zuletzt gedndert durch
Artikel 4 des Gesetzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. 1 S. 2470)

Gesetz tiber die Umweltvertriglichkeitsprifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. 1
S. 1757), zuletzt gedndert durch Artikel 7 der Verordnung vom
22. Dezember 2008 (BGBI. I S. 2986)

Landesumweltamt Brandenburg,
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Vorpriifung zur Feststellung der UVP-Pflicht
fiir das Vorhaben Errichtung und Betrieb
einer Legehennenanlage in 16909 Wittstock/Dosse,
OT Berlinchen

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 31. Mérz 2009

Die Firma Bio-Gefliigelhof Heidberge GmbH, Dorfplatz 8 in
16909 Wittstock/Dosse, OT Berlinchen, beantragt die Genehmi-
gung nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG),
eine Legehennenanlage mit 30.000 Hennenplidtzen auf dem
Grundstiick in 16909 Wittstock/Dosse, OT Berlinchen, Gemar-
kung Berlinchen, Flur 7, Flurstiick 137, zu errichten und zu be-
treiben.

Es handelt sich dabei um eine Anlage zum Halten oder zur Auf-
zucht von Gefliigel gemd3 Nummer 7.1a Spalte 2 des Anhangs

der Vierten Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes (4. BImSchV) sowie um ein Vorhaben ge-
mifl Nummer 7.1.3 der Anlage 1 des Gesetzes tiber die Um-
weltvertriglichkeitsprifung (UVPQG).

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.

Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriger vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Diese Feststellung ist nicht selbststidndig anfechtbar. Die Be-
griindung dieser Entscheidung und die ihr zugrunde liegenden
Unterlagen kdnnen nach vorheriger telefonischer Anmeldung
unter der Telefonnummer 033201 442-486 wihrend der Dienst-
zeiten im Landesumweltamt Brandenburg, Seeburger Chaussee 2,
Haus 3, Zimmer 328, 14476 Potsdam, OT Grof} Glienicke, ein-
gesehen werden.

Rechtsgrundlagen:

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorgénge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BlImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBIL. IS. 3830), zuletzt gedndert am 23. Oktober 2007 (BGBI. 1
S. 2470)

Vierte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung tiber genehmigungsbediirftige An-
lagen - 4. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom
14. Mérz 1997 (BGBI. 1 S. 504), zuletzt gedndert am 23. Oktober
2007 (BGBI. I S. 2470)

Gesetz Uber die Umweltvertrdglichkeitsprifung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. I
S. 1757), zuletzt gedndert am 22. Dezember 2008 (BGBI. 1
S. 2986)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir eine Anlage zur
Wirkstoffproduktion in 01987 Schwarzheide

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 31. Mérz 2009

Der Firma BASF Schwarzheide GmbH, Schipkauer Strafe 1 in
01987 Schwarzheide wurde die Anderungsgenehmigung
gemdl § 16 Absatz 1 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes
(BImSchQG) erteilt, auf dem Grundstiick Schipkauer Strafle 1 in



588 Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 12 vom 1. April 2009

01987 Schwarzheide in der Gemarkung Schwarzheide, Flur 6,
Flurstiick 457 die Anlage zur Wirkstoffproduktion in wesent-
lichen Teilen zu dndern.

Das Vorhaben umfasst im Wesentlichen die Errichtung und den
Betrieb

- einer zweiten Produktionsstral3e

- die Erweiterung des vorhandenen Behilterlagers und des vor-
handenen Feststofflagers einschlieBlich der erforderlichen Anbin-
dungsmalinahmen.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten
Antragsunterlagen in der Zeit vom 02.04.2009 bis zum
15.04.2009 im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabtei-
lung Siid, Genehmigungsverfahrensstelle, Von-Schon-Strafe 7
in 03050 Cottbus, Zimmer 4.27 und bei der Stadt Schwarzheide,
Bauamt, Ruhlander Strafle 102 in 01987 Schwarzheide zur Ein-
sichtnahme wéhrend der Dienststunden aus.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegen-
iiber Dritten, die keine Einwendung erhoben haben, als zuge-
stellt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines
Monats nach Zustellung Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg, Regio-
nalabteilung Siid, Von-Schon-Strafie 7 in 03050 Cottbus schrift-
lich oder miindlich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhnli-
che Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBL. I S. 1001), zuletzt gedndert durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 23. Oktober 2007 (BGBI. I S. 2470)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Aufhebung einer Bewilligung

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Bergbau,
Geologie und Rohstoffe Brandenburg
Vom 11. Mérz 2009

GemilB § 19 des Bundesberggesetzes vom 13. August 1980
(BGBL. I S. 1310), zuletzt gedndert durch Artikel 11 des Geset-
zes vom 9. Dezember 2006 (BGBI. 1. S. 2833), ist dem Antrag
der

Deupo Kies und Beton Vertriebs GmbH & Co. KG
mit Sitz in Hartmannsdorf,
eingetragen beim Amtsgericht Frankfurt (Oder)
im Handelsregister HRA 753 FE,

auf vollstindiger Authebung der am 4. Dezember 1992 gemif
§ 8 BBergQG erteilten Bewilligung zur Gewinnung von

Quarz- und Spezialsande zur Herstellung
von Kalksandsteinen, Gasbeton und Silika-Mortel

in dem 1.890.500 m* grofen Feld Hartmannsdorf IT (Feldes-
nummer: 22-522), gelegen im Landkreis Oder-Spree, mit Datum
vom 22. Januar 2009 stattgegeben worden.

Vorpriifung zur Feststellung der UVP-Pflicht
fiir das Vorhaben ,,Ersatzneubau 220-kV-Leitung
Wolmirstedt - Perleberg, Leitungsabschnitt
Mast 293W - Mast 356W*

Bekanntmachung des Landesamtes fiir Bergbau,
Geologie und Rohstoffe Brandenburg
Vom 13. Mirz 2009

Die VATTENFALL EUROPE TRANSMISSION GmbH (VET),
Eichenstrafle 3 A, 12435 Berlin-Treptow, plant zur kontinuier-
lichen und stabilen Versorgung mit Elektroenergie im Landkreis
Prignitz, auf dem Gebiet der Stadte Perleberg und Wittenberge
sowie des Amtes Bad Wilsnack/Weisen den Ersatzneubau der
220-kV-Freileitung Wolmirstedt - Perleberg 331/332 {iber eine
Lénge von ca. 17,8 km zwischen M293W und dem Umspann-
werk Perleberg.

Auf Antrag der VET hat das Landesamt fiir Bergbau, Geologie
und Rohstoffe Brandenburg eine allgemeine Vorpriifung des
Einzelfalls gemél § 3¢ Absatz 1 Satz 2 UVPG in Verbindung mit
Nummer 19.1.2 Spalte 2 der Anlage 1 UVPG durchgefiihrt.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.
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Die Feststellung erfolgte auf der Grundlage der vom Vorhabens-
trager vorgelegten Unterlagen sowie eigener Informationen so-
wie unter Beteiligung des Landesumweltamtes Brandenburg
und des Landkreises Prignitz.

Diese Entscheidung ist nicht selbststindig anfechtbar. Die Be-
griindung dieser Entscheidung und die zugrunde liegenden An-
tragsunterlagen einschlielich Kartenmaterial konnen nach vor-
heriger telefonischer Anmeldung wihrend der Dienstzeiten im
Landesamt fiir Bergbau, Geologie und Rohstoffe Brandenburg,
Dez. 32, Inselstra3e 26, 03046 Cottbus, eingesehen werden.

Rechtsgrundlagen:

Gesetz iiber die Umweltvertraglichkeitspriiftung (UVPG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. I
S. 1757), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
23. Oktober 2007 (BGBI. I S.2470)

Gesetz tliber die Elektrizitéits- und Gasversorgung (Energiewirt-
schaftsgesetz - EnWG) vom 7. Juli 2005 (BGBIL. I S. 1970,
S. 3621), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
18. Dezember 2007 (BGBI. I S. 2966)

BEKANNTMACHUNGEN DER K“(")RPERSCHAFTEN, ANSTALTEN UND
STIFTUNGEN DES OFFENTLICHEN RECHTS

Kommunaler Anteilseignerverband Nordost der E.ON edis AG

Zwélfte Anderung zur Verbandssatzung
des Kommunalen Anteilseignerverbandes Nordost
der E.ON edis AG

Die Verbandssatzung des Kommunalen Anteilseignerverbandes
Nordost der E.ON edis AG in der Fassung der Bekanntmachung
vom 7. September 2000 (AmtsBl. M-V/AAz. S. 965), zuletzt ge-
4dndert durch die Elfte Anderungssatzung zur Verbandssatzung
des Kommunalen Anteilseignerverbandes der E.ON edis AG
vom 13. Februar 2008 (Der Uberblick 2008, S. 243 und ABI. fiir
Brandenburg S. 859), wird wie folgt gedndert:

§ 7 Abs. 1 Satz 3 lautet nunmehr:

,Die Verbandsversammlung hat 289 Mitglieder.*
Folgende Gemeinde ist in der Anlage zu streichen:
Gemeinde Alt Rehse (Nr. 246)

Folgende Gemeinden sind in der Anlage neu aufzunehmen:

Nr. |Stadt/Gemeinde Amt
33 Gemeinde Massow | Amt Robel-Miiritz
174 | Gemeinde Breest

Amt Treptower-Tollensewinkel

Das Innenministerium M-V hat mit Schreiben vom 13. Januar
2009 folgende Genehmigung erteilt:

»Nach Artikel 3 Abs. 2 des Staatsvertrages zwischen dem Land
Brandenburg und dem Land Mecklenburg-Vorpommern iiber
die grenziiberschreitende Zusammenarbeit in Zweckverbédnden,
Planungsverbanden nach § 205 des Baugesetzbuches und
durch 6ffentlich-rechtliche Vereinbarungen vom 1./6. Juni 2001
(GVOBI. M-V S. 343) i. V.m. § 152 Abs. 5i. V. m. Abs. 4 der
Kommunalverfassung in der Fassung der Bekanntmachung vom
8. Juni 2004 (GVOBIL. M-V 8. 205), zuletzt geéndert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Dezember 2007 (GVOBI. M-V
S. 410) genehmige ich die von der Verbandsversammlung auf
Threr Sitzung am 11. November 2008 beschlossene Anderung
der Verbandssatzung wegen des Beitritts der Gemeinde Mas-
sow (Amt Robel-Miiritz) und der Gemeinde Breest (Amt Trep-
tower-Tollensewinkel).*

Torgelow, den 26. Januar 2009

Ralf Gottschalk
Verbandsvorsteher
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Fiir alle nachstehend veroffentlichten Zwangsversteige-
rungssachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder
wird ein Recht spiter als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spitestens im Termin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw.
Glaubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der Feststel-
lung des geringsten Gebots nicht beriicksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserloses dem Anspruch des Glaubigers
und den tibrigen Rechten nachgesetzt. Soweit die Anmeldung
oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts unter-
bleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt der
Anspruch aus diesem Recht ginzlich unberiicksichtigt.

Es ist zweckmaBig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten der Kiindigung und der die Befriedigung aus
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann die Erklarung auch zur Niederschrift der
Geschiftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungs-
gegenstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehors
entgegensteht, wird aufgefordert, die Authebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Ge-
richt den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt fiir das
Recht der Versteigerungserlds an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes.

Amtsgericht Bad Liebenwerda

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 28. Mai 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebidude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 1, das im Grundbuch von
Crinitz Blatt 766 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 2, Flurstiick 202/6, Gebaude- und Freifldchen,
Garten, Hauptstralie 78, grof3 2.823 m?
versteigert werden.
Beschreibung laut Gutachten: Bebaut mit einem sanierten
Wohn- und Geschiftshaus, Nebengebiude und iiberdachter La-
gerplatz sowie Freilagerflichen.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 18.06.2008.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5, § 85 a ZVG fest-
gesetzt auf 110.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 15 K 83/08

Amtsgericht Cottbus

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 30. Juni 2009, 8:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Wohnungsei-
gentums-Grundbuch von Spremberg Blatt 6434 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung geméif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 128,33/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Gemarkung Spremberg, Flur 14, Flurstiick 34/1, Ge-

orgenhdhe 4, 5, 1.349 m*
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss Nr. 1 des Aufteilungsplanes; mit Keller Nr. 1 des Auftei-
lungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Spremberg Bléatter 6434 bis 6439); der hier ein-
getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrinkt;
Sondernutzungsrechte sind an dem Kfz-Stellplatz WE 1 im
Freien und an dem Garten WE 1 vereinbart.
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter er-
forderlich.
Ausnahmen: Erstverduflerung durch den teilenden Eigentiimer,
der VerduBlerung im Wege der Zwangsvollstreckung, durch den
Insolvenzverwalter oder durch Grundrechtsglaubiger dieses Ob-
jekts, wenn sie von ihnen erworbenes Wohnungseigentum weiter-
verdulern.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des
Sondereigentums auf die Bewilligung vom 14.12.2001 (Notarin
Jatzko, Cottbus UR-Nr. 1447/01) Bezug genommen.
versteigert werden.
Laut vorliegendem Gutachten befindet sich die zzt. vermietete
3-Raum-Wohnung (64,9 m> Wohnfldche) im Erdgeschoss eines
2-geschossigen, unterkellerten ausschlielich zu Wohnzwecken
genutzten Gebdudes (Bj. 1925, Sanierung/Modernisierung 2000/
2004). Das Gebdude mit ausgebautem Dachgeschoss ist freiste-
hend und besteht aus zwei Sektionen (Georgenhdhe 4 und 5).
Lage: Georgenhéhe 4.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
29.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméaB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 31.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 58/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 30. Juni 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Wohnungs-
eigentums-Grundbuch von Spremberg Blatt 6435 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
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Ifd. Nr. 1,  129,08/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Spremberg, Flur 14, Flurstiick 34/1,
Georgenhohe 4, 5, 1.349 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 1. Ober-

geschoss Nr. 2 des Aufteilungsplanes; mit Keller Nr. 2 des Auf-

teilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt

(Grundbuch von Spremberg Blétter 6434 bis 6439); der hier ein-

getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen

Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-

schrankt;

Sondernutzungsrechte sind an dem Kfz-Stellplatz im Freien und

dem Garten, jeweils mit WE 2 gekennzeichnet, vereinbart.

VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter er-

forderlich.

Ausnahmen: Erstverduflerung durch den teilenden Eigentiimer,

der VerduBerung im Wege der Zwangsvollstreckung, durch den

Insolvenzverwalter oder durch Grundrechtsgldubiger dieses Ob-

jekts, wenn sie von ihnen erworbenes Wohnungseigentum weiter-

verdufern.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des

Sondereigentums auf die Bewilligung vom 14.12.2001 (Notarin

Jatzko, Cottbus UR-Nr. 1447/01) Bezug genommen.

versteigert werden.

Laut vorliegendem Gutachten befindet sich die zzt. vermietete,

in abweichender Bauausfiihrung vom Aufteilungsplan errichte-

te 3-Raum-Wohnung (65,28 m* Wohnfldche) im 1. Obergeschoss
eines 2-geschossigen, unterkellerten ausschlieBlich zu Wohn-
zwecken genutzten Gebédudes (Bj. 1925, Sanierung/Modernisie-
rung 2000/2004). Das Gebdude mit ausgebautem Dachgeschoss

ist freistehend und besteht aus zwei Sektionen (Georgenhéhe 4

und 5). Lage: Georgenhdhe 4.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

29.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 37.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 68/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 30. Juni 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Wohnungsei-
gentums-Grundbuch von Spremberg Blatt 6437 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 226,20/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Gemarkung Spremberg, Flur 14, Flurstiick 34/1,

Georgenhohe 4, 5, 1.349 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss Nr. 4 des Aufteilungsplanes; mit Keller Nr. 4 des Auftei-
lungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Spremberg Blétter 6434 bis 6439); der hier ein-
getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrankt;
Sondernutzungsrechte sind an dem Kfz-Stellplatz im Freien und
dem Garten, jeweils mit WE 4 gekennzeichnet, vereinbart.
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter er-
forderlich.

Ausnahmen: Erstverduflerung durch den teilenden Eigentiimer,
der VerduBerung im Wege der Zwangsvollstreckung, durch den
Insolvenzverwalter oder durch Grundrechtsglaubiger dieses Ob-
jekts, wenn sie von ihnen erworbenes Wohnungseigentum weiter-
verdufern.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des
Sondereigentums auf die Bewilligung vom 14.12.2001 (Notarin
Jatzko, Cottbus UR-Nr. 1447/01) Bezug genommen.
versteigert werden.

Laut vorliegendem Gutachten befindet sich die zzt. vermietete
4-Raum-Wohnung (114,39 m?> Wohnflache) im Erdgeschoss ei-
nes 2-geschossigen, unterkellerten ausschlieSlich zu Wohnzwe-
cken genutzten Gebidudes (Bj. 1925, Sanierung/Modernisierung
2000/2004). Das Gebdude mit ausgebautem Dachgeschoss ist frei-
stehend und besteht aus zwei Sektionen (Georgenhdhe 4 und 5).
Lage: Georgenhohe 5.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
29.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 75.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 69/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 30. Juni 2009, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebidude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Wohnungsei-
gentums-Grundbuch von Spremberg Blatt 6438 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 226,20/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Gemarkung Spremberg, Flur 14, Flurstiick 34/1,

Georgenhohe 4, 5, 1.349 m*
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 1. Ober-
geschoss Nr. 5 des Aufteilungsplanes; mit Keller und der Gara-
ge Nr. 5 des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Spremberg Blétter 6434 bis 6439); der hier ein-
getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrinkt;
Sondernutzungsrechte sind an dem Kfz-Stellplatz im Freien und
dem Garten, jeweils mit WE 5 gekennzeichnet, vereinbart.
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter er-
forderlich.
Ausnahmen: Erstverduflerung durch den teilenden Eigentlimer,
der VerduBerung im Wege der Zwangsvollstreckung, durch den
Insolvenzverwalter oder durch Grundrechtsglaubiger dieses Ob-
jekts, wenn sie von ihnen erworbenes Wohnungseigentum weiter-
verdulern.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des
Sondereigentums auf die Bewilligung vom 14.12.2001 (Notarin
Jatzko, Cottbus UR-Nr. 1447/01) Bezug genommen.
versteigert werden.
Laut vorliegendem Gutachten befindet sich die zzt. vermietete
4-Raum-Wohnung (114,39 m*> Wohnfldche) im 1. Obergeschoss
eines 2-geschossigen, unterkellerten ausschlieflich zu Wohn-
zwecken genutzten Gebédudes (Bj. 1925, Sanierung/Modernisie-
rung 2000/2004). Das Gebdude mit ausgebautem Dachgeschoss
ist freistehend und besteht aus zwei Sektionen (Georgenhéhe 4
und 5). Lage: Georgenhdhe 5.
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Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
29.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 76.000,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 59 K 78/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 1. Juli 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Wohnungs-
grundbuch von Cottbus-Brunschwig Blatt 7911 eingetragene
Wohnungseigentum versteigert werden
Bezeichnung gemél3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1,
91,28/1.000 Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung ent-
standenen Grundstiick
Gemarkung Brunschwig, Flur 52, Flurstiick 207, Petersilien-
stralle, Gebédude- und Freifliche, Grofle: 17 qm, Gemarkung
Brunschwig, Flur 52, Flurstiick 208, Petersilienstraie 22, Ge-
biude- und Freifliche, Grofie: 511 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im 2. Ober-
geschoss rechts, mit Kellerraum; im Aufteilungsplan mit Nr. 5
bezeichnet; ohne Sondernutzungsrecht an den Kfz-Stellplétzen.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Brunschwig Blitter 7907 bis 7913); der hier ein-
getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Mitei-
gentumsanteilen gehérenden Sondereigentumsrechte beschrinkt.
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch den Verwalter
erforderlich.
Ausnahmen: Erstverduflerung, Verdauflerung durch den Konkurs-
verwalter und durch Zwangsvollstreckung.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts
des Sondereigentums auf die Bewilligung vom 21.07.1997,
17.06.1998 (UR 2029/1997 - Notar Klein in Cottbus) Bezug ge-
nommen; eingetragen am 29.06.1998.
(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um eine vermie-
tete 2-Zimmerwohnung im 2. OG, ca. 51,96 qm WF, gelegen in
einem ca. 1900 errichteten Wohn-/Geschéftshaus, ca. 1998 so-
wie 2007 Sanierungs- und Modernisierungsarbeiten, Lage im
Sanierungsgebiet ,,Modellstadt Cottbus-Innenstadt)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.05.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 36.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 64/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 1. Juli 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Wohnungs-
grundbuch von Cottbus-Brunschwig Blatt 7913 eingetragene
Wohnungseigentum versteigert werden
Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1,

94,69/1.000 Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung ent-
standenen Grundstiick

Gemarkung Brunschwig, Flur 52, Flurstiick 207, Petersilien-
stralle, Gebdude- und Freifliche, Grofe: 17 qm, Gemarkung
Brunschwig, Flur 52, Flurstiick 208, Petersilienstrae 22, Ge-
biude- und Freifldche, GroBle: 511 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dach-
geschoss rechts, mit Kellerraum; im Aufteilungsplan mit Nr. 7
bezeichnet; ohne Sondernutzungsrecht an den Kfz-Stellplétzen.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Brunschwig Blatter 7907 bis 7913); der hier
eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-
schrinkt.

Verduferungsbeschrinkung: Zustimmung durch den Verwalter
erforderlich.

Ausnahmen: Erstverduflerung, VerduBerung durch den Konkurs-
verwalter und durch Zwangsvollstreckung.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts
des Sondereigentums auf die Bewilligung vom 21.07.1997,
17.06.1998 (UR 2029/1997 - Notar Klein in Cottbus) Bezug ge-
nommen; eingetragen am 29.06.1998.

(Laut vorliegendem Gutachten handelt es sich um eine vermie-
tete 2-Zimmerwohnung im Dachgeschoss rechts, ca. 54,10 qm
WE, gelegen in einem ca. 1900 errichteten Wohn-/Geschifts-
haus, ca. 1998 sowie 2007 Sanierungs- und Modernisierungsar-
beiten, Lage im Sanierungsgebiet ,,Modellstadt Cottbus-Innen-
stadt™)

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
17.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédfB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 37.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 112/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 1. Juli 2009, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-

richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Grundbuch von

Spremberg Blatt 761 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung

gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Spremberg, Flur 12, Flurstiick 25, Fors-
ter Landstrale 72, Gebdude- und Freifliche, Land-
wirtschaftsflache, 1.670 m?

versteigert werden.

Laut Gutachten ist das Objekt bebaut mit einem 2-geschossigen

Gebidude mit Erker, teilunterkellert, DG ausgebaut (Bj.: um

1928). Im Erd- u. Obergeschoss befinden sich jeweils eine

3-Raum-Wohnung u. im Dachgeschoss eine 2-Raumwohnung.

Ferner befinden sich auf dem Objekt mehrere Nebengebdude.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

03.04.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 132.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 246/06
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Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 26. Mai 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Grundbuch von Alt Golm
Blatt 7 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung geméill Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Alt Golm, Flur 1, Flurstiick 150,

Dorfstr. 12, GroBe: 6.434 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
22.11.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 88.500,00 EUR.

Nutzung: ehemalige Gaststétte mit Wohnung, Saalanbau, Neben-
gebdude (nutzungsfrei).
Postanschrift: Dorfstr. 12, 15848 Rietz- Neuendorf/OT Alt Golm.

Im Termin am 10.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschiftszeichen: 3 K 126/07

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 26. Mai 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, die im Grundbuch von Fiirsten-
walde Blatt 11179 eingetragenen Grundstiicksanteile, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Fiirstenwalde, Flur 142, Flurstiick 513,
Gebédude- und Freifliche, Bettina-von-Arnim-Str.,
Grofe: 214 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.12.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 120.000,00 EUR (insgesamt).

Nutzung: Einfamilienhaus (Doppelhaushilfte).
Postanschrift: Bettina-von-Arnim-Str. 10, 15517 Fiirstenwalde.

Im Termin am 10.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschiftszeichen: 3 K 366/07

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 26. Mai 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Frankfurt (Oder), Miill-
roser Chaussee 55, Saal 302, das im Grundbuch von Bad Saa-

row-Pieskow Blatt 2693 cingetragene Grundstiick, Bezeich-

nung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Bad Saarow-Pieskow, Flur 13, Flur-
stiick 50, Grof3e: 2.571 m?

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

25.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 135.500,00 EUR.

Nutzung: baureifes Land.
Postanschrift: Diensdorfer Str., 15526 Bad Saarow-Pieskow.
Geschiftszeichen: 3 K 186/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 10. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Grundbuch von
Rauen Blatt 828 auf den Namen * einge-
tragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemél Bestandsverzeich-
nis:
Ifd. Nr. 1, Flur 3, Flurstiick 676, GroBe: 1.736 qm,
Ifd. Nr. 2, Flur 3, Flurstiick 677/1, Grofe: 1.037 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.06.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Grundstiick Ifd. Nr. 1:
Grundstiick 1fd. Nr. 2:

44.500,00 EUR
195.500,00 EUR.

Im Termin am 02.04.2008 wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichung der 5/10-Grenze gemal § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Gartenstraf3e 1, 15518 Rauen.

Bebauung: Wohnhaus mit 2 abgeschlossenen Wohnungen,
Bj. 1980, Sanierung 2000.

Geschifts-Nr.: 3 K 152/2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Montag, 20. Juli 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,

Saal 302, die im Grundbuch von Steinhofel Blatt 410 ecingetra-

genen Grundstiicksanteile, Bezeichnung gemdl3 Bestandsver-

zeichnis:

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Steinhéfel, Flur 2, Flurstiick 398, Land-
wirtschaftsflache, Griinland, Demnitzer Str. 6, Gro-
Be: 812 m?,

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Steinhéfel, Flur 2, Flurstiick 399, Ge-
baude- und Freifliche, Wohnen, Landwirtschaftsfl-
che, Griinland und Gartenland, Demnitzer Str. 6,
GrofBle: 5.710 m?

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

03.07.2007 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert wurde gemédB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Ifd. Nr.3auf 203,00 EUR

1fd. Nr. 4 auf 91.440,00 EUR.

Postanschrift: 1fd. Nr. 4: Demnitzer Str. 6, 15518 Steinhofel.
Bebauung: - 1fd. Nr. 3: unbebaut (Griinland)
- 1Ifd. Nr. 4: Dreifamilienhaus, Stall und Scheu-
ne (ehemaliger Hof).

Im Termin am 19.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 3 K 188/2007

Amtsgericht Guben

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 14. Mai 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Guben, Alte Poststra-
Be 66, I. Obergeschoss, Saal 210, das im Grundbuch von Guben
Blatt 2372 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemél3 Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Guben, Flur 7, Flurstiick 421, Gebédude-

und Freifldche, Strale der Jugend 2, GroBe: 750 gm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstiick mit einem
Einfamilienhaus [Bj. 1938, Modernisierung 1992 bis 1997; Kel-
ler-, Erd- und ausgebautes Dachgeschoss; massiv], einer Garage
mit Anbau [Bj. 1964, 1973], Wirtschaftsgebaude [Bj. 1969] so-
wie Auflenanlagen bebaut.)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
29.11.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 55.000,00 EUR.

Im Termin am 10.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 40 K 37/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Freitag, 12. Juni 2009, 10:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Guben, Alte Poststra-

Be 66, 1. Obergeschoss, Saal 210, die im Grundbuch von

Goschen Blatt 69 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung ge-

méaf Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Goschen, Flur 1, Flurstiick 3, GroBe:
5.026 qm,

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Goschen, Flur 1, Flurstiick 5, GroBe:
25.720 qm,

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Goschen, Flur 1, Flurstiick 43, Grofe:
9.450 qm,

Ifd. Nr. 6, Gemarkung Goschen, Flur 3, Flurstiick 36/1, GroBe:

27.600 qm,

Ifd. Nr. 8, Gemarkung Goschen, Flur 3, Flurstiick 9, Grofe:
381 qm,

Ifd. Nr. 9, Gemarkung Goschen, Flur 3, Flurstiick 10 , Grof3e:
5.109 qm,

Ifd. Nr. 10, Gemarkung Goschen, Flur 3, Flurstiick 29, GroBe:
112 qm,

Ifd. Nr. 14, Gemarkung Goschen, Flur 3, Flurstiick 82, Grof3e:
7.674 qm,

Ifd. Nr. 15, Gemarkung Goschen, Flur 3, Flurstiick 85, Grofe:
34.616 qm,

Ifd. Nr. 16, Gemarkung Goschen, Flur 1, Flurstick 78, Ver-
kehrsflache, Grofe: 18 qm,
Gemarkung Goschen, Flur 1, Flurstiick 79, Land-
wirtschaftsfliche, Waldfldche, Grofe: 248.287 qm,

Ifd. Nr. 19, (vormals 17) Gemarkung Goschen, Flur 2, Flur-
stiick 89, Landwirtschaftsflache, GroBe: 66.159 qm,
Gemarkung Goschen, Flur 2, Flurstiick 90, Land-
wirtschaftsflache, Waldflache, GroBe: 137.881 qm,

Ifd. Nr. 20, (vormals 18) Gemarkung Goschen, Flur 2, Flur-
stiick 91, Landwirtschaftsflache, Waldflache, B 168;
Grofe: 222.692 qm,
Gemarkung Goschen, Flur 2, Flurstiick 92, Waldfla-
che, B 168, Grofe: 177.741 qm

versteigert werden.

(Laut vorliegendem Gutachten sind die Grundstiicke 1fd. Nr. 1

bis 3, 6, 15, 16, 19 und 20 im Auflenbereich gelegen, die iibrigen

Grundstiicke befinden sich im Innenbereich; die Grundstiicke

werden liberwiegend wie folgt genutzt:

Nr. 1 - Griinland,

Nr. 2 - Wald,

Nr. 3 - Ackerland,

Nr. 6 - Acker- und Griinland, Wald, Strafle

Nr. 8 - Unland

Nr. 9 - Griinland/Gartenfléche

Nr. 10 - Gartenflache

Nr. 14 - Ackerland

Nr. 15 - Griinland

Nr. 16 - Ackerland, Wald

Nr. 19 - Griinland, Wald, Gewésser

Nr. 20 - Ackerland, Wald.

Das Grundstiick 1fd. Nr. 14 ist mit einem ehemaligen landwirt-

schaftlichen Betriebsgebdude [leer, ungenutzt] bebaut. Das

Grundstiick 1fd. Nr. 10 ist teilweise mit einem Gebdude des

Nachbargrundstiicks iiberbaut. Im Ubrigen sind die Grundstii-

cke unbebaut.)

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

28.11.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemall § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

Nr. I: 900,00 EUR

Nr.2:  2.600,00 EUR

Nr. 3: 1.900,00 EUR

Nr. 6: 4.800,00 EUR

Nr. 8: 19,00 EUR

Nr.9:  25.500,00 EUR

Nr. 10: 300,00 EUR

Nr. 14:  25.500,00 EUR
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Nr. 15: 33.500,00 EUR
Nr. 16:  38.000,00 EUR
Nr. 19:  33.400,00 EUR
Nr. 20:  65.300,00 EUR.
Geschéfts-Nr.: 40 K 23/07

Amtsgericht Liibben

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 15. Juni 2009, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,
Erdgeschoss, Saal 11, das im Grundbuch von Gol3en Blatt 1679
eingetragene Grundstiick der Gemarkung Golf3en
BV-Nr. 6
Flur 5, Flurstiick 553, Gebdude- und Freiflache, grofl 565 m?
versteigert werden.
Bebauung:
Das Grundstiick ist unbebaut. Es handelt sich um baureifes Land.
Der Versteigerungsvermerk wurde in das genannte Grundbuch
am 18.07.2008 eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 19.300,00 EUR.

Hinweis:

GemiB § 69 Absatz 1 ZVG n. F. ist die Leistung der Sicherheit
durch Barzahlung ausgeschlossen.

AZ:52K 11/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 15. Juni 2009, 13.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,
Erdgeschoss, Saal 11, das im Grundbuch von Neu Liibbenau
Blatt 468 cingetragene Grundstiick der Gemarkung Neu Liibbe-
nau
BV-Nr. 1
Flur 2, Flurstiick 298, Gebdude- und Freifliche Hauptstraf3e,
grof3 1.045 m?
versteigert werden.
Bebauung:
Das Grundstiick ist bebaut mit einem Einfamlienhaus - leer ste-
hend.
Der Versteigerungsvermerk wurde in das genannte Grundbuch
am 21.07.2008 eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 130.000,00 EUR.

Hinweis:

Gemal § 69 Absatz 1 ZVG n. F. ist die Leistung der Sicherheit
durch Barzahlung ausgeschlossen.

AZ:52K21/08

Amtsgericht Luckenwalde

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 4. Juni 2009, 15:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
bidude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im
Grundbuch von Altes Lager Blatt 412 eingetragene Teileigen-
tum, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 10.291/1.000 Miteigentumsanteil an dem vereinigten
Grundstiick,
bestehend aus
Gemarkung Altes Lager, Flur 3, Flurstiick 26, 13.125 m?
Gemarkung Altes Lager Flur 3, Flurstiick 27, 3.736 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung samt Kel-
ler im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 8/12
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 47.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
28.10.2005 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich die 3.-Zi-Eigentumswohnung in
der Friedrich-Engels-Str. 7, 14913 Niedergorsdorf, OT Altes La-
ger, Grofe ca. 61,07 m? 2. OG rechts in einem 1938 erbauten
und 1998 sanierten Mehrfamilienhaus, nicht vermietet z. Z. der
Begutachtung. Die nihere Beschreibung kann bei dem Amtsge-
richt Luckenwalde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

Im Termin am 23.01.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 17K 216/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 8. Juni 2009, 14:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
biude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde, das im
Grundbuch von Siethen Blatt 506 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Siethen; Flur 8; Flurstiick 595; Griiner
Winkel; Gebdude- und Freifldche, ungenutzt; grof3
524 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 250.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
29.05.2007 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 14974 Lud-
wigsfelde OT Siethen; Griiner Winkel 17. Es ist bebaut mit ei-
nem eingeschossigen, nicht unterkellerten Wohnhaus mit zwei
Wohnungen (insgesamt ca. 135 m’ Wohnflidche). Die ndhere
Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zim-
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mer 1404 vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten entnom-
men werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17 K 120/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 9. Juni 2009, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im
Grundbuch von Dahme Blatt 3012 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Dahme, Flur 3, Flurstiick 790, Gebéu-

de- und Freiflache, Topferstr. 32, Groe 341 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 127.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
17.04.2008 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15936 Dahme, Topferstraf3e 32.
Es ist bebaut mit einem Ein- bis Zweifamilienhaus (Eigennut-
zung, Bj. 1891, Modernisierung 2000, 238 m*> Wohnfl.) mit
Nebengebdude. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amts-
gericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 134/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 16. Juni 2009, 8:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
bidude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im
Grundbuch von Grofibeeren Blatt 898 cingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Grofibeeren, Flur 7, Flurstiick 4/1, grof3
1.371 m?,
Ifd. Nr. 2, Gemarkung GrofSbeeren, Flur 7, Flurstiick 6/2, grof3
24 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 285.040,00 EUR festgesetzt wor-
den.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
08.11.2007 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in Dorfstr. 17 a, 14979 Kleinbee-
ren. Es ist bebaut mit Einfamilien-Wohnhaus, Bauj. ca. 1993,
WIl. ca. 153,08 m? nicht unterkellert, eigen genutzt. Die ndhere
Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Luckenwalde, Zim-
mer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprechzeiten ent-
nommen werden.

AZ: 17K 305/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 18. Juni 2009, 8:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-

bidude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im

Grundbuch von Jiiterbog Blatt 3432 eingetragene Grundstiick,

Bezeichnung gemédl3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Jiiterbog; Flur 37; Flurstiick 220; Ri-
chard-Wagner-Strafie 31; grof3 583 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 81.600,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
24.10.2007 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 14913 Jiiterbog;
Richard-Wagner-Strafle 31. Es ist bebaut mit einem Einfamili-
enwohnhaus (Reihenhaus) mit Garagenanbau und Gartenhaus.
Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17K 290/07

Teilungsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 18. Juni 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
bédude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im
Grundbuch von Teupitz Blatt 646 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Teupitz, Flur 2, Flurstiick 53, Gebdude-
und Gebaudenebenflachen, Grofie 1.675 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 210.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
30.11.2007 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Wassergrundstiick in 15755 Teu-
pitz OT Egsdorf, Tornows Idyll 52 und ist mit einem 1933/34 er-
richteten Wohnhaus (Wohnfl. ca. 88 m?, Terrasse, eigen genutzt)
bebaut. Es besteht erheblicher Instandsetzungs- und Moderni-
sierungsbedarf. Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amts-
gericht Luckenwalde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu
den Sprechzeiten entnommen werden.

AZ: 17K 314/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 29. Juni 2009, 14:30 Uhr

im Gerichtsgebiude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943 Lu-
ckenwalde, Nebengebdude, Saal 1407, das im Grundbuch von
Groben Blatt 251 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 68, Gemarkung Grében, Flur 2, Flurstiick 357, Am See 7,

Gebidude- und Freiflache, grofl 596 m*
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 202.000,00 EUR.
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Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
24.09.2003 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 14974 Groben;
Am See 7. Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus. Die ndhere
Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Luckenwalde aus-
liegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten in der Ge-
schiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert werden. Im
Internet, unter zvg.com, kann das Gutachten kostenlos herunter-
geladen werden.

AZ:17 K 150/2003

Amtsgericht Neuruppin

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 13. Mai 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch des Amtsgerichts Zehdenick von Zehdenick
Blatt 3595 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif Be-
standsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBle
1 Zehdenick 20 462/1 502 m?

laut Gutachter: gelegen in 16792 Zehdenick, Strale des Auf-
baus 8, bebaut mit einem zweigeschossigen Ein-
familienwohnhaus (Bj. 1988 - 94, unterkellert,
Wohnfldche 140 m?) mit Nebengebdude

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

03.07.2007 bzw. am 04.09.2007 (jeweils 1/2 Anteil) eingetragen

worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 177.000,00 EUR.

In einem fritheren Termin ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschédftsnummer: 7 K 287/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 27. Mai 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Birkenwerder Blatt 4203 eingetragene Woh-
nungseigentum, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 25,8870/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
verbunden mit Sondereigentum an der Wohnung Nr. C5 (OG, rechts), dem
Sondernutzungsrecht an dem Kellerraum Nr. C5 und dem Sondernutzungs-
recht an dem Kfz.-Stellplatz Nr. TG 19.
Das Miteigentum ist beschrankt durch die zu den anderen Miteigentumsan-
teilen gehdrenden Sondernutzungsrechte, eingetragen in den Blittern 4181
bis 4216 (ausgenommen dieses Grundbuchblatt).

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

Sondernutzungsrechte sind vereinbart.

Wegen Gegenstand und Inhalt des Sondereigentums Bezugnahme auf Bewil-
ligung vom 11. Dezember 1995 (UR-Nr. 324/95 Notar Kieslich in Berlin);
iibertragen aus Blatt 3878; eingetragen am 24. April 1996.

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

zu | Birkenwerder 7 809/7 Gebiude- u. Freiflache, 3.955m’
Wohnen, Margaretenstra3e,
Miinsterstrafie

laut Gutachter: Eigentumswohnung (ca. 58,8 m?) in einem 3-ge-
schossigen Mehrfamilienhaus in 16547 Birkenwerder, Miins-
terstr. 44 (Haus C) nebst Sondernutzungsrecht an einen Keller
und einen Kfz-Stellplatz.

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
23.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 58.000,00 EUR.
Geschiftsnummer: 7 K 127/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 8. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Zehdenick Blatt 2576 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Zehdenick 4 453 Gebiude- und Freifliache 740 m?
Waldheimstr. 1

1 Zehdenick 4 454 Gebéude- und Freifliache 43 m’

Waldheimstr. 1

laut Gutachten: Einfamilienhaus (Wfl.: ca. 125 m?) mit Anbau-
ten, Garage und Nebengebdude (ehem. Kleingaststitte; Nutzfl.:
ca. 88 m?), gelegen Waldheimstr. 1, 16792 Zehdenick-Neuhof
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.05.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 45.600,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 73/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Montag, 8. Juni 2009, 10:30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-

ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im

Grundbuch von Templin Blatt 60 eingetragenen Grundstiicke,

Bezeichnung gemél3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. I, Gemarkung Templin, Flur 50, Flurstiick 259, Ge-
bdude- und Freifliche, Wohnen, Ernst-Thilmann-
str. 11, 523 m?,

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Templin, Flur 50, Flurstiick 260, Ge-
biaude- und Freifliche, Wohnen, Pestalozzistr. 21,
510 m?
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laut Gutachten sind die Grundstiicke jeweils bebaut mit einem
Wohn- und Geschiftshaus,

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
18.08.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:
Flurstiick 259: 140.000,00 EUR, Flurstiick 260: 40.000,00 EUR

Nur beziiglich Flurstiick 259: Im Termin am 26.05.2008 ist der
Zuschlag versagt worden, weil das abgegebene Meistgebot ein-
schlieBlich des Kapitalwertes der nach den Versteigerungsbe-
dingungen bestehen bleibenden Rechte die Hilfte des Grund-
stiickswertes nicht erreicht hat.

Geschifts-Nr.: 7 K 344/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Montag, 8. Juni 2009, 14:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Borgsdorf Blatt 1038 eingetragenen Grundstii-
cke, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

3 Borgsdorf 1 2225/31 Gebéude- und Freifliche 672 m?
Berliner Chaussee

4 Borgsdorf 1 2228/31 Gebéude- und Freifliche 857 m?

Berliner Chaussee 5 A

laut Gutachten ist das Flurstiick 2225/31 bebaut mit einem
grolem Holzblockhaus sowie einer Gartenlaube und das Flur-
stiick 2228/31 mit einem kleinen Wohnhaus mit Anbauten, Dop-
pelgarage, Carport und Pavillon,

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
11.06.2001 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Flurstiick 2225/31: 54.800,00 EUR

Flurstiick 2228/31: 71.400,00 EUR

Im Termin am 30.06.2003 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

Geschifts-Nr.: 7 K 164/01

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag. 9. Juni 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Strale 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325,
das im Grundbuch von Bergfelde Blatt 3122 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemill Bestandsverzeich-
nis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 9.578/100.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Bergfelde 2 995/65 Gebaude- und Freifliche, 545 m?
‘Wohnen, Friedrichsauer
Ring 13

verbunden mit Sondereigentum an der Wohnung im Obergeschoss nebst Kel-
ler im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 5.

Das Miteigentum ist beschriankt durch die zu den anderen Miteigentumsan-
teilen gehdrenden Sondereigentumsrechte, eingetragen in den Blattern 3118
bis 3126 (ausgenommen dieses Grundbuchblatt).
VerauBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter

Ausnahmen:

ErstverauBerung, Verduferung an Ehegatten, an Abkommlinge, Erwerb durch
Realgldubiger.

Wegen Gegenstand und Inhalt des Sondereigentums Bezugnahme auf Be-
willigung vom 5. November 1993/19. September 1994/26. August 1996
(UR.Nr. 3233/93 /2230/94 / 1955/96 Notar Dr. Betzler in Wiesbaden); tiber-
tragen aus Blatt 2417; eingetragen am 29. Oktober 1996.

sowie des im Grundbuch von Bergfelde Blatt 3493 eingetrage-
nen 1/33 Miteigentumsanteils des Schuldners an dem Grund-
stiick, Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 Bergfelde 2 995/66

Verkehrsfliche 189 m’
Residenz Friedrichs-Aue

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um eine vermietete 2-Zimmer-Ei-
gentumswohnung (Wohnfldche ca. 47 m?) im Friedrichsauer
Ring 13 in 16540 Hohen Neundorf, OT Bergfelde sowie um ei-
nen Miteigentumsanteil an einer Gemeinbedarfsflache.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.06.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméaB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 57.500,00 EUR.

Im Termin am 16.12.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 278/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Montag, 15. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die im
Grundbuch von Velten Blatt 2494 und Blatt 6910 cingetrage-
nen Grundstiicke
Velten Blatt 2494:
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5,  Gemarkung Velten, Flur 10, Flurstiick 264, Berliner
Str., Gebdude- und Freifldche, Gewerbe und Indus-
trie, 9.464 m?,
Gemarkung Velten, Flur 10, Flurstiick 317, Ver-
kehrsflache Strafe, Berliner Str., 1 m?,
Gemarkung Velten, Flur 10, Flurstiick 318, Ver-
kehrsflache Strafe, Berliner Str., 170 m?,
Gemarkung Velten, Flur 10, Flurstiick 319, Ver-
kehrsflache Platz, Berliner Str., 3.378 m?,
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Gemarkung Velten, Flur 10, Flurstiick 320, Ver-
kehrsflache Strale, Berliner Str., 154 m?,
Gemarkung Velten, Flur 10, Flurstiick 321, Ver-
kehrsflache Platz, Berliner Str., 3.318 m?

Velten Blatt 6910:

Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Velten, Flur 10, Flurstiick 180/4, Berli-
ner Str. 13, Gebdude- und Freifliche, 17.049 m?

laut Gutachten ist das im Grundbuchblatt 6910 bezeichnete
Grundstiick bebaut mit einem ehemaligen Baumarkt (GOTZEN),
Baujahr 1997, Umnutzung als Lagerkomplex durch 3 Handels-
firmen in 2002/04, derzeit komplett vermietet, Nutz-/Lagerfla-
che inkl. Biiro- und Nebenrdume insgesamt 8.327 m?* das im
Grundbuchblatt 2494 bezeichnete Grundstiick ist teilweise als
Kundenparkplatz fiir ehem. Baumarkt ausgebaut, teilweise sind
auch noch abzubrechende Betonflichen aus der Vorwendezeit
vorhanden, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.02.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf insgesamt: 4.610.000,00 EUR.

Einzelwerte:

Velten Blatt 2494:  760.000,00 EUR

Velten Blatt 6910: 3.850.000,00 EUR.

Im Termin am 23.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 63/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 15. Juni 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Schildow Blatt 3216 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Schildow 18 1095 Gebdude- und Freifldche, 116 m?
ungenutzt, Lindenstrafle

laut Gutachten: Grundstiick, bebaut mit einem Einfamilien-Rei-
henmittelhaus mit Pkw-Stellplatz, Wfl.: ca. 94 m?, gelegen Lin-
denstr. 2b, 16552 Schildow,

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.03.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
fiir das Versteigerungsobjekt auf 125.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 154/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 16. Juni 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Leegebruch Blatt 4484 cingetragene Woh-
nungseigentum, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 175/10 874 (einhundertfiinfundsiebzig zehntausendachthundervierundsieb-
zigstel) Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Leegebruch 5 1072/40 Gebiude- und Freifliache 16.538 m?

Am Wiesenweg

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erd-, Ober- und
Dachgeschoss Nr. 68 des Aufteilungsplanes, im Reihenhaus Nr. 41.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Grundbuch
von Leegebruch Blitter 4417 bis 4444, 4454 bis 4469, 4479 bis 4500, 4509
bis 4516). Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den an-
deren Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte beschrankt.
Sondernutzungsregelungen sind vereinbart.
Verfligungsbeschriankung:
Als Wohnung gekennzeichnete Sondereigentumseinheiten dienen ausschlief3-
lich Wohnzwecken. Eine Anderung der Nutzungsart bedarf der Zustimmung
des Verwalters.
Keine VerauBerungsbeschrinkung.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen-
tums auf die Bewilligung vom 06.12.1995/05.12.1996 (UR-Nr. M 5605/1995
und M 5348/1996, Notar Mittenzwei in Miinchen) Bezug genommen.
Eingetragen am 17.12.1996.

sowie der im Grundbuch von Leegebruch Blatt 4969 ecingetra-
gene 1/48 Miteigentumsanteil, Bezeichnung geméif Bestands-
verzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 Leegebruch 5 1072/44

Verkehrsflache, Fohlenweide 2.506 m?

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um das Wohnungseigentum
16767 Leegebruch, Fohlenweide 41 (Reihenendhaus Wohn-
fliche ca. 113,5 m? nebst Garage und kleinem Garten) sowie
einem Miteigentumsanteil an Verkehrsflichen (Pkw-Stell-
platz).

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.11.2007 (Blatt 4484) und am 27.06.2008 (Blatt 4969) einge-
tragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 141.300,00 EUR.

Ansprechpartner: Kreditinstitut, Tel. 0341 1241758
Geschéfts-Nr.: 7 K 508/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 16. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Prenzlau Blatt 4241 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

01 Prenzlau 002 0322/0001 Gebdudefliche, An der 655 m?
Franz-Wienholz-Strafle

01 Prenzlau 002 0322/0003 Gebdudefliche, An der 2.120 m?

Franz-Wienholz-Strafle

laut Gutachter: Gewerbegrundstiick Franz-Wienholz-Strafle 19
in 17291 Prenzlau, bebaut mit einem Hallenge-
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bdude mit Verkaufsraum und einem Werkstatt-
gebdude mit Lager-, Biiro- und Sozialrdumen
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
07.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde geméafB § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: insgesamt 78.344,00 EUR

Grundstiick: 75.000,00 EUR/Zubehoér: 3.344,00 EUR
Geschifts-Nr.: 7 K 29/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 23. Juni 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Prenzlau Blatt 5972 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Prenzlau 35 42 Gebiude- und Freiflache, 291 m?

Am Rohrteich 6

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um das mit einem unterkellerten Ein-
familienhaus (Wohnfldche ca. 113 m?) nebst ausgebautem Dach-
geschoss bebaute Grundstiick in 17291 Prenzlau, Am Rohrteich 6.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
03.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 75.000,00 EUR.

Ansprechpartner: Kreditinstitut, Tel. 030 34004760
Geschifts-Nr.: 7 K 238/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 30. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Hohen Neuendorf Blatt 7179 und 7199
eingetragene Wohnungseigentum und Teileigentum, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:

Blatt 7179
Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 40,5/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
8 35072 Gebdaude- und Freifldche, 1.906 m?
‘Wohnen
Scharfschwerdtstr. 15
August-Bebel-Str. 34 a, 34 b
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 9 nebst Kellerraum;
Nr. 9 des Aufteilungsplanes;
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 7171 bis
7211); der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den andern
Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte beschrénkt;
Sondernutzungsrechte an Terassen- und Gartenflédchen sowie oberirdischen
Kfz-Stellplitzen sind vereinbart.
Wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigentums (einschlief3-
lich der Sondernutzungsrechte) wird auf die Bewilligung vom 22. November
1994 (UR-Nr. 2966 B/1994 des Notars Dr. Braun, Miinchen) und vom
20.03.1997 (UR-Nr. 556 B/1997 des Notars Dr. Braun, Miinchen) Bezug ge-
nommen; tibertragen aus Blatt 146 am 24. Juni 1997.

Blatt 7199
Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 2/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
8 350/2 Gebaude- und Freifliche, 1.906 m*
Wohnen
Scharfschwerdtstr. 15
August-Bebel-Str. 34 a, 34 b
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Parkraum Nr. 29 in der Tiefga-
rage, Nr. 29 des Aufteilungsplanes;
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 7171 bis
7211); der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den andern
Miteigentumsanteilen gehrenden Sondereigentumsrechte beschrankt;
Sondernutzungsrechte an Terassen- und Gartenfldchen sowie oberirdischen
Kfz-Stellplitzen sind vereinbart.
Wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigentums (einschlief3-
lich der Sondernutzungsrechte) wird auf die Bewilligung vom 22. November
1994 (UR-Nr. 2966 B/1994 des Notars Dr. Braun, Miinchen) und vom
20.03.1997 (UR-Nr. 556 B/1997 des Notars Dr. Braun, Miinchen) Bezug ge-
nommen; iibertragen aus Blatt 146 am 24. Juni 1997.

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um eine vermietete 2-Zimmer-Ei-
gentumswohnung (Wohnflache ca. 59 m?®) nebst Tiefgaragen-
stellplatz in 16540 Hohen Neuendorf, Scharfschwerdtstralie 15.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
07.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 74.800,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 308/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 1. Juli 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das in
den Grundbiichern von Hennigsdorf Blatt 4579, 4580, 3339
und 3340 eingetragene Wohnungseigentum und Teileigentum,
Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Blatt 4579:
Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Miteigentumsanteil von 33,56/1.000 am Grundstiick
Hennigsdorf 5 11/7 Gebéude und Gebdudeneben- 344 m’
flachen, Zwischen Rathenau-
straf3e und Fontanestr.
verbunden mit Sondereigentum an der Wohnung im 1. Obergeschoss nebst
Kellerraum im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 1.
Das Miteigentum ist beschrankt durch die zu den anderen Miteigentumsan-
teilen gehdrenden Sondereigentumsrechte, eingetragen in den Bléttern 4576 -
4602 (ausgenommen dieses Grundbuchblatt).
VerduBerungsbeschrankung: Zustimmung durch Verwalter.
Ausnahmen:
Erstverduflerung, VerduBerung an Ehegatten, an Verwandte gerader Linie, an
Verwandte zweiten Grades der Seitenlinie; VerduBerung durch Konkursver-
walter, VerduBerung im Wege der Zwangsvollstreckung

Blatt 4580:
Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Miteigentumsanteil von 31,25/1.000 am Grundstiick
Hennigsdorf 5 11/7 Gebdude und Gebdudeneben- 344 m?
flichen, Zwischen Rathenau-
strafle und Fontanestr.
verbunden mit Sondereigentum an der Wohnung im 1. Obergeschoss nebst
Kellerraum im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 2.
Das Miteigentum ist beschrinkt durch die zu den anderen Miteigentumsan-
teilen gehorenden Sondereigentumsrechte, eingetragen in den Blattern 4576 -
4602 (ausgenommen dieses Grundbuchblatt).
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Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

VerduBerungsbeschrinkung: Zustimmung durch Verwalter.

Ausnahmen:

ErstverduBlerung, VerduBerung an Ehegatten, an Verwandte gerader Linie, an
Verwandte zweiten Grades der Seitenlinie; VerduBerung durch Konkursver-
walter, VerduBerung im Wege der Zwangsvollstreckung

Blatt 3339:
Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Miteigentumsanteil von 1/786 am Grundstiick
Hennigsdorf 6 87/1 Gebiude- und Gebdudene-  4.988 m?
benfldchen, An der Poststrafle

6 88/1 Gebéude- und Gebaudene-
benfldchen, An der Poststrafe
6 89/1 Gebéude- und Gebaudene-
benfldchen, An der Poststrafe
6 80/1

verbunden mit Sondereigentum an dem Stellplatz im Aufteilungsplan be-
zeichnet mit Nr. A 294.

Das Miteigentum ist beschriankt durch die zu den anderen Miteigentumsan-
teilen gehorenden Sondereigentumsrechte, eingetragen in den Bléttern 3046
bis 3831 (ausgenommen dieses Grundbuchblatt).
VerduBerungsbeschrinkung: Zustimmung durch Verwalter.

Ausnahmen:

Erstverduferung, VerduBerung an Ehegatten, an Verwandte gerader Linie, an
Verwandte zweiten Grades der Seitenlinie; VerduBerung durch Konkursver-
walter, VerduBerung im Wege der Zwangsvollstreckung.

Blatt 3340:
Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Miteigentumsanteil von 1/786 am Grundstiick
Hennigsdorf 6 87/1 Gebidude- und Gebdudene-  4.988 m’
benfldchen, An der Poststralie

6 88/1 Gebéude- und Gebaudene-
benfldchen, An der Poststralie
6 89/1 Gebiude- und Gebaudene-
benfldchen, An der Poststralie
6 80/1

verbunden mit Sondereigentum an dem Stellplatz im Aufteilungsplan be-
zeichnet mit Nr. A 295.

Das Miteigentum ist beschriankt durch die zu den anderen Miteigentumsan-
teilen gehorenden Sondereigentumsrechte, eingetragen in den Blattern 3046
bis 3831 (ausgenommen dieses Grundbuchblatt).
VerauBerungsbeschrinkung: Zustimmung durch Verwalter.

Ausnahmen:

Erstverduferung, VerduBerung an Ehegatten, an Verwandte gerader Linie, an
Verwandte zweiten Grades der Seitenlinie; Verduferung durch Konkursver-
walter, Verduferung im Wege der Zwangsvollstreckung.

gemil Gutachten: 2 Eigentumswohnungen (WF: 28,17 m* und
26,29 m?) in einem Wohn- und Geschéfts-
haus (Bj. ca. 1995) in 16761 Hennigsdorf,
Havelpassage 8 und 2 Stellpldtze im Park-
haus in 16761 Hennigsdorf, an der Poststrale

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher

am 12.11.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt

auf: 80.000,00 EUR

a) fiir das Wohnungseigentum in Hennigsdorf Blatt 4579 auf
36.000,00 EUR

b) fiir das Wohnungseigentum in Hennigsdorf Blatt 4580 auf
32.000,00 EUR

c) fiir das Teileigentum in Hennigsdorf Blatt 3339 auf
6.000,00 EUR

d) fiir das Teileigentum in Hennigsdorf Blatt 3340 auf
6.000,00 EUR.

Geschéfts-Nr.: 7 K 481/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 1. Juli 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Fiirstenberg/Havel Blatt 719 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Firstenberg 10 124 1.281 m?

gemil Gutachten: bebaut mit einem Mehrfamilienwohnhaus
(Bj. Zwangsverwaltungssache. 1900 u.
1920, tlw. Modernisierung Zwangsverwal-
tungssache 2000 u. 2005) und mit Nebenge-
bauden, in 16798 Fiirstenberg, Ravensbrii-
cker Dorfstraf3e 43

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

30.10.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 137.000,00 EUR.

Im Termin am 21.01.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 492/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 8. Juli 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das im
Grundbuch von Gerswalde Blatt 718 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 Gerswalde 2 167 Gebiudefldche, Im Dorfe 460 m?

gemif Gutachten: bebaut mit einem Wohn- und Geschéftshaus
(Bj. ca. 1900), einem Backstubenanbau, ei-
ner Scheune und einem Scheunenanbau in
17268 Gerswalde, Dorfmitte 1

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

28.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 23.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 222/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 14. Juli 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816 Neu-
ruppin, Karl-Marx-Strale 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das im
Grundbuch von Zehdenick Blitter 4560 und 4563 eingetragene
Wohnungseigentum, Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis:
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Blatt 4560:
Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 131,3/1000 (einhunderteinunddreiBig, drei eintausendstel)

Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Zehdenick 6 66 Gebiude- und Freifliache 529 m?
Wohnen, Friedrich-Engels-
Str. 39
Gebaude- und Freiflache 498 m’
Wohnen, Friedrich-Engels-
Str. 39
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 2 be-
zeichneten Wohnung sowie mit dem Sondernutzungsrecht an einem Keller,
ebenfalls mit Nr. 2 bezeichnet.
Das Miteigentum ist durch die Einrdumung der zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen (eingetragen in Zehdenick Blatt 4559, 4561, 4562, 4563, 4564,
4565 und 4566) gehorenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.
Die VerduBerung des Wohnungseigentums bedarf der Zustimmung des Ver-
walters.
Ausnahme: Verduferung an Ehegatten und an Verwandte in gerader Linie,
VerduBerung im Wege der Zwangsversteigerung oder durch den Konkursver-
walter sowie Erstverkauf durch den teilenden Eigentiimer.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen-
tums auf die Eintragungsbewilligung vom 06.03.1998 (UR.Nr. 140/1998 des
Notars Joachim ReiBig, in Berlin) Bezug genommen.
Eingetragen am 09.09.1998.

Zehdenick 6 67

Blatt 4563:
Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 139,7/1000 (einhundertneununddreifig, sicben eintausendstel)

Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Zehdenick 6 66 Gebiude- und Freifliache 529 m?
Wohnen, Friedrich-Engels-
Str. 39
Gebiude- und Freifliche 498 m?
‘Wohnen, Friedrich-Engels-
Str. 39
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 5 be-
zeichneten Wohnung sowie mit dem Sondernutzungsrecht an einem Keller,
ebenfalls mit Nr. 5 bezeichnet.
Das Miteigentum ist durch die Einrdumung der zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen (eingetragen in Zehdenick Blatt 4559, 4560, 4561, 4562, 4564,
4565 und 4566) gehorenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.
Die VerduBerung des Wohnungseigentums bedarf der Zustimmung des Ver-
walters.
Ausnahme: Verduflerung an Ehegatten und an Verwandte in gerader Linie,
VerduBerung im Wege der Zwangsversteigerung oder durch den Konkursver-
walter sowie Erstverkauf durch den teilenden Eigentiimer.
Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen-
tums auf die Eintragungsbewilligung vom 06.03.1998 (UR.Nr. 140/1998 des
Notars Joachim Reifig, in Berlin) Bezug genommen.
Eingetragen am 09.09.1998.

Zehdenick 6 67

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um 2 Eigentumswohnungen
(Erdgeschoss rechts, ca. 64 m* Wohnfliache, Dachgeschoss links,
ca. 67 m* Wohnflache) nebst je 1 Kfz-Stellplatz in 16792 Zeh-
denick, Friedrich-Engels-Straf3e 39.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.10.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Blatt 4560: 50.800,00 EUR

Blatt 4563: 50.200,00 EUR.

Ansprechpartner: Kreditinstitut, Tel. 0331 8917031
Geschifts-Nr.: 7 K 458/08

Amtsgericht Potsdam

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 19. Mai 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts in der Hegelallee 8,
14467 Potsdam, 2. OG, Saal 304.1, die im Grundbuch von
Falkensee Blatt 2766 eingetragenen Grundstiicke, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
beide Gemarkung Falkensee, Flur 31,
Ifd. Nr. 1, Flurstiick 305, Gebdude- und Gebidudenebenfli-
chen, Diisseldorfer Str. 19, 895 m?,
Ifd. Nr. 2, Flurstiick 1191, Gebdude- und Freiflache, Diissel-
dorfer Str. 19, 210 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 99.000,00 EUR festgesetzt
worden.

Davon entfallen auf Flurstiick 305: 89.000,00 EUR und 1191:
10.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
30.05.2007 eingetragen worden.

Das Grundstiick Diisseldorfer Str. 19 in 14612 Falkensee ist mit
einem Einfamilienhaus bebaut (Wfl. ca. 99 m? 4-Zi., Kiiche,
Bad, ausgebautes DG, teilweise unterkellert).

AZ:2K 47/07

Zwangsversteigerung/2. Termin - keine Grenzen
(5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 2. Juni 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Locktow Blatt 300 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 17, Gemarkung Locktow, Flur 2, Flurstiick 29, Gebdu-

de- und Freiflache, Landwirtschaftsflache, Dorfstra-

Be 29, grof3: 4.420 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 52.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 09.01.2007 eingetra-
gen worden.

Das Grundstiick ist in der Dorfstralle 9, 14806 Planetal, OT Lock-
tow Gemeindeteil Ziezow, gelegen und mit einem Dreifamilien-
haus und Stallgebauden bebaut.

Im Termin am 19. Juni 2008 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot die Hilfte des Grundstiicks-
wertes nicht erreicht hat.

AZ: 2K 580/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 3. Juni 2009, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
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14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch

von Fahrland Blatt 2683 cingetragene Grundstiick, Bezeich-

nung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 4, Flur 1, Flurstick 1076, Gebaude- und Freiflache,
Milanring 56, grof3: 506 m*

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 225.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 8. Juli 2008 eingetra-
gen worden.

Das Grundstiick ist mit einem Einfamilienwohnhaus (Bj. ca.
2006/WHl. ca. 129 m?) bebaut.

AZ:2 K 285/08

Zwangsversteigerung/2. Termin - keine Grenzen
(5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 4. Juni 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Nauen Blatt 6040 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Nauen, Flur 13, Flurstiick 183, Gebau-

de- und Freiflache Hertefelder Str. 9, groB3: 1.116 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 250.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 15.08.2007 eingetra-
gen worden.

Das Grundstiick ist mit einem Wohn- und Gewerbegebaude be-
baut (Bj. 1925, Modernisierung/Instandsetzung: 1997 - 2000,
EG: Blirowohnung mit 7 Rdumen, Kiiche, Bad/WE, Flur mit ca.
150 m? Nutzfliche, OG: Wohnung mit 6 Zimmern, Kiiche, Bad/
WC, Flur mit ca. 140 m> Wohnfldche, Nebengebdude: Garagen-
zeile mit 10 Garagen und einem Carport).

Im Termin am 27. Januar 2009 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot die Hélfte des Grundstiicks-
wertes nicht erreicht hat.

AZ:2K 310/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 4. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Rathenow
Blatt 1369 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5, Gemarkung Rathenow, Flur 34, Flurstiick 81, Ge-
biude- und Gebdudenebenflichen, Friedrich-En-
gels-Str. 28, 1.478 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten mit einem Mehrfamilienhaus
(4 Wohnungen, Baujahr 1890, teilweise Sanierung 1994) und ei-
nem Garagengebdude bebaut.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 02.04.2007 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 135.000,00 EUR.
AZ:2 K 44/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 4. Juni 2009, 10:30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Brandenburg
Blatt 15877 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung geméf Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Brandenburg, Flur 7, Flurstiick 24, Ge-
bdude- und Gebaudenebenflichen Steinstralle 34,
grof}: 145 m’
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten mit einem Mehrfamilienhaus
in einer geschlossenen Hiuserzeile in der Innenstadt von Bran-
denburg bebaut. Im Erdgeschoss wird ein Gewerbe betrieben, in
den oberen Etagen befindet sich jeweils eine Wohnung. Der Hof-
ausgang fiihrt iiber ein fremdes Grundstiick in die Kurstraf3e.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 06.07.2005 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 200.400,00 EUR.

Im Termin am 05.04.2007 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht
hat.

AZ:2 K 284/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 4. Juni 2009, 13:30 Uhr

im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 14467 Potsdam, 2. Ober-
geschoss, Saal 304.1, das im Grundbuch von Potsdam Blatt 7636
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemidl3 Bestandsver-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 25, Flurstiick 353/3, Gebdude- und Gebaudene-

benflachen, Brandenburger Strafle 62, grof3: 393 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist laut Gutachten mit einem Wohn- und Ge-
schéftshaus (Baujahr um 1909, Modernisierung seit 1999, ins-
gesamt jedoch sanierungsbediirftiger Zustand) bebaut.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 26.08.2008 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 1.200.000,00 EUR.
AZ:2 K 354/08

Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung
der Gemeinschaft
Im Wege der Teilungsversteigerung soll am
Montag, 8. Juni 2009, 12:00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, Hegelallee 8,
14467 Potsdam, II. Obergeschoss, Saal 310, das im Grundbuch
von Falkensee Blatt 7765 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Falkensee, Flur 2, Flurstiick 790, Ge-
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biude- und Gebiudenebenfliche, Freiburger Str. 42,
1.049 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 210.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 12. August 2008 ein-
getragen worden.

Das Grundstiick ist mit einem Einfamilienwohnhaus (Bj. ca.
1995/WHL. ca. 149 m?) bebaut.

AZ:2K 328/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 23. Juni 2009, 14:30 Uhr

im Amtsgericht Potsdam, Hegelallee 8, 2. Obergeschoss, Saal 310,
das im Grundbuch von Belzig Blatt 721 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Belzig, Flur 8, Flurstiick 399, Gebéude-

und Freifliche, Strafle der Einheit 20, gro3: 524 m’
versteigert werden.
Das Grundstiick ist mit einem Wohn- und Geschéftshaus (Ba-
ckerei von etwa 215 m? und 2 Wohnungen von etwa 213 m?) mit
Teilkeller und teilsanierten Dachgeschoss sowie einem 2-ge-
schossigen Seitenfliigel und einem Nebengebdude im Hofbe-
reich bebaut. Das historische Frontgebdude ist etwa 1750, der
hintere Anbau etwa 1920 erbaut. Etwa im Jahr 2000 erfolgte ei-
ne Teilsanierung mit Umbau. Der Gesamtzustand ist mit schlecht
bis mittelgut zu bewerten. Es besteht Leerstand.
Der Versteigerungsvermerk wurde im Grundbuch am 24.06.2008
eingetragen.

Der Verkehrswert wurde festgesetzt auf 120.000,00 EUR.
AZ:2K 263/08

Amtsgericht Senftenberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 7. Mai 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Werchow Blatt 338
eingetragene Grundstiick; Bezeichnung gemdfl Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung Werchow, Flur 5, Flurstiick 130, 766 m* groB3, (pos-
talisch: Plieskendorfer Straf3e 13, 03205 Calau)
versteigert werden.
Bebauung: teilunterkellertes Einfamilienwohnhaus, 1978 bau-

lich erweitert, Nebengebdude
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.08.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 69.700,00 EUR.

Im Termin am 30.09.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 78/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Dienstag, 19. Mai 2009, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von Lauchhammer Blatt 1289
eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemaf} Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung Lauchhammer,
Flur 8, Flurstiick 80, Gebdude- und Gebidudenebenflachen,
1.585 m?,
Flur 8, Flurstiick 757, Landwirtschaftsflache, 1.532 m? und
Flur 8, Flurstiick 758, Gebidude- und Freifliche, 408 m? grof,
versteigert werden.
Bebauung: Einfamilienhaus, Nebengebiude

in 01979 Lauchhammer, Freiherr-vom-Steinplatz 18
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
05.11.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 36.700,00 EUR.

(Davon entfallen 35.900,00 EUR auf Flurstiick 80, auf Flurstii-
cke 757, 758: 800,00 EUR.)

Geschéfts-Nr.: 42 K 99/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 19. Mai 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebidude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Calau Blatt 1680 ein-
getragene Grundstiick, Bezeichnung gemél} Bestandsverzeich-
nis:
Gemarkung Calau, Flur 4, Flurstiick 257/2, Gebdude- und Ge-
baudenebenflachen, 1.325 m* grof,
versteigert werden.
Bebauung: ein Wohngebiude, ein gewerblich genutztes Gebéu-

de, belegen in 03205 Calau, Liibbenauer Strafie 12
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
27.11.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 95.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 108/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 19. Mai 2009, 14:00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Senftenberg Blatt 885
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemal Bestandsverzeich-
nis:
Gemarkung Senftenberg, Flur 14, Flurstiick 334, Gebédude- und
Freifldche, 270 m? groB3,
versteigert werden.
Bebauung: Wohn- und Geschéftshaus
Altbausanierung eines Seitenfliigels (ehemaliges
Fabrikgebdude) genutzt als Appartements, ehemali-
ge Gaststitte (ehemalige Alte Brennerei)
Postalisch: Kirchplatz 16, direkt hinter dem Markt 18
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.01.2007 eingetragen worden.



Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 12 vom 1. April 2009 605

Der Verkehrswert wurde geméal3 § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf'132.000,00 EUR. Davon entfallen 8.000,00 EUR auf Zubehor.

Im Termin am 06.11.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 117/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 15. Juni 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Grofirischen Blatt 2827
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung geméaf Bestandsverzeich-
nis:
Gemarkung GroBréischen, Flur 2, Flurstiick 667, An der Gewer-
begebietsstralie, 2.418 m? grof3,
versteigert werden.
Bebauung: Lagergebdude mit einem Rampenanbau,
Anschrift: Gewerbestralie 16, 01983 GrofBraschen
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
10.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 148.000,00 EUR.

Im Termin am 02.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 115/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Freitag, 19. Juni 2009, 9:30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von Schwarzheide Blatt 770
eingetragenen Grundstiicke der Gemarkung Schwarzheide,
Flur 4, Flurstiick 175, Gebdude- und Freifliche, 710 m?,
Flur 4, Flurstiicke 1506, Verkehrsflache, 5 m?, und 1507, Ver-
kehrsflache, 161 m?,
Flur 4, Flurstiicke 1508, Verkehrsflache, 40 m? und 1509, Ge-
baude- und Freiflache, 688 m?
versteigert werden.
Lage und Bebauung: Ruhlander Strafie 49, 01987 Schwarzhei-
de, Wohn- und Geschéftshaus (Gastronomie)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf insgesamt 250.600,00 EUR incl. Zubehor.
Geschifts-Nr.: 42 K 111/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Montag, 29. Juni 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-

schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von Grofirischen Blatt 2717
eingetragenen Grundstiicke; Bezeichnung gemall Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung GroBréischen Flur 4,
1. Flurstiick 158, Gebdude- und Gebaudenebenflachen, 1.866 m?
grof,
2. Flurstiick 159, Gebaude- und Gebdudenebenfldchen, 727 m?
grof
versteigert werden.
Bebauung: Gewerbe (Gaststitte, geschlossen)
Das Objekt ist belegen in 01983 GroBréschen, Feld-
straf3e 30
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
15.05.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf 150.000.00 EUR.

Die Grundstiicke bilden eine wirtschaftliche Einheit, so dass le-
diglich ein Gesamtausgebot zuldssig ist.

Geschifts-Nr.: 42 K 26/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 6. Juli 2009, 9:30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Freienhufen Blatt 486
eingetragene Grundstiick; Bezeichnung geméill Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung Freienhufen, Flur 2, Flurstiick 37/2, 4.289 m” grof3,
versteigert werden.
Bebauung: Einfamilienhaus mit Nebengebéduden,

belegen in 01983 GroBraschen/OT Freienhufen,

Kleine Feldstrale 15
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
28.01.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 79.500,00 EUR.

Im Termin am 15.09.2008 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlielich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen blei-
benden Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 6/08

Amtsgericht Strausberg

Zwangsversteigerung
Zur Authebung der Gemeinschaft soll am
Donnerstag, 23. April 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Schwanebeck Blatt 2101 einge-
tragene Grundstiick, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Schwanebeck, Flur 7, Flurstiick 720,
Landwirtschaftsfliche, Ackerland, Grofie 28.450 m?
laut Gutachten vom 02.06.2008: Bauerwartungsland, Ackerland,
im siidlichen Randbereich, bauplanungsrechtlich liegt das
Grundstiick im Auflenbereich von Schwanebeck und ist im FNP
als Fliache der Landwirtschaft ausgewiesen, verpachtet, das
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Grundstiick ist tiber die Karower Strafle erschlossen, es liegt
nicht im Geltungsbereich eines rechtsverbindlichen qualifizier-
ten Bebauungsplanes im Sinne des § 30 BauGB.

Lage: Schwanebeck

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
19.12.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 130.000,00 EUR.
AZ:3 K 528/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 6. Mai 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, KlosterstraBe 13 in 15344 Strausberg im

Saal 2, die im Grundbuch von Bad Freienwalde Blatt 3444

eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemif} Bestandsver-

zeichnis:

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Bad Freienwalde, Flur 1, Flurstiick 613,
Gebaude- und Freiflaiche, Am Weidendamm 5, Gro-
Be: 1.825 m?,

1fd. Nr. 3, Gemarkung Bad Freienwalde, Flur 1, Flurstiick 614,
Gebaude- und Freiflache, Am Weidendamm 4, Gro-
Be: 1.347 m?

laut Gutachten:

Flst. 613; bebaut mit einem Mehrfamilienhaus in Massivbau-
weise, nicht ausgeautes DG, Baujahr 1955, 1 Woh-
nung - Leerstand, 3 Wohnungen vermietet, Reihen-
garagen,

Flst. 614; nicht unterkellertes Mehrfamilienhaus in Massiv-
bauweise, Baujahr ca. 1900, 3 Wohnungen - Leer-
stand, 5 Wohnungen vermietet, instandhaltungsma-
Big stark vernachléssigter Zustand

Lage: Flst. 613: An der Alten Oder 5, 16259 Bad Freienwalde,

Flst. 614: An der Alten Oder 4, 16259 Bad Freienwalde
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

22.02.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt:
Flurstiick 613 auf 72.000,00 EUR
Flurstiick 614 auf 1,00 EUR.

Im Termin am 19.11.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 485/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 6. Mai 2009, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13 in 15344 Strausberg im
Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Ahrensfelde Blatt 1357
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemif Bestands-
verzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 2.487/100.000 Miteigentumsanteil an Gemarkung

Ahrensfelde, Flur 3, Flurstiick 145, Gebdude- und

Gebidudenebenflachen, Gartenland, Dorfstr. 29,
Grofe 2.471 m* und 3.479 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Haus A
im Dachgeschoss links nebst Kellerraum jeweils Nr. 7 des Auf-
teilungsplanes
laut Gutachten: 2-Zimmer-Wohnung im DG links, mit Keller,
Baujahr ca. 1900, GroBe ca. 55,76 m?, derzeit vermietet. Die Be-
gutachtung erfolgte durch Inaugenscheinnahme
Lage: Dorfstraf3e 29, 16356 Ahrensfelde
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
12.04.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal} § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 60.000,00 EUR.

Im Termin am 04.06.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 3K 827/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 12. Mai 2009, 12:00 Uhr
im Gerichtsgebdude Strausberg, Klosterstrafle 13, Saal 2, das im
Grundbuch von Finowfurt Blatt 471 eingetragene Grundstiick,
Bezeichnung gemdl3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 5, Gemarkung Finowfurt, Flur 8, Flurstiick 627, Ge-
bidude- und Freifliche, Wohnen, Triftstra3e, Grofle:
527 m?
laut Gutachten:
- Grundstiick bebaut mit abrissreifem Wohn- und Nebenge-
biude, seit Jahren leer stehend, hoher Entsorgungsaufwand
Lage: Triftstr. 46, 16244 Schorfheide OT Finowfurt
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
29.05.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 3.000,00 EUR.
AZ: 3 K 246/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 18. Mai 2009, 14:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstraie 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Wesendahl Blatt 106 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Wesendahl, Flur 3, Flurstiick 183, Ge-
bédude- und Freifliche An der Miihlenstralie, Grofie
749 m?
laut Gutachten: mit Einfamilienhaus bebautes Grundstiick, Bau-
jahr 1997, unterkellert, Kamin, Balkon, Gaupen, Keller mit
starken Feuchtigkeitsschdden, Reparaturriickstau, mangelnde
Ausfithrung, Bruttogrundfldche inkl. Keller und Spitzboden
286 m?
Lage: Waldstrale 37, 15345 Altlandsberg OT Wesendahl
versteigert werden.
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Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.03.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 159.000,00 EUR.

Im Termin am 01.10.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistge-bot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 1233/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 9. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Wohnungsgrundbuch von Biesenthal Blatt 3454
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemill Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 1/4 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick Gemar-
kung Biesenthal, Flur 5, Flurstiick 389, Gebdude- und Freifldche
Wohnen, Gréfie 856 m?; verbunden mit dem Sondereigentum an
allen Rdumen des Hauses 2, Nr. 2 des Aufteilungsplanes
laut Gutachten: als Wohnungseigentum gebuchtes Reihenmit-
telhaus mit PK W-Stellplatz, Bj. ca. 1997, nicht unterkellert; EG:
Wohnzi., Kii., Diele, Giaste-WC; DG: 2 Zi., Wannenbad, Ab-
stellkammer, Flur, Balkon, Wohnfldche ca. 95 m? allgemeiner
Renovierungsbedarf, vermietet
Lage: Griiner Plan 10, 16359 Biesenthal
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
01.04.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 96.000,00 EUR.

Im Termin am 17.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3K 107/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 9. Juni 2009, 13:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstralle 13, in 15344 Strausberg, im

Saal 1, die im Grundbuch von Letschin Blatt 901 eingetragenen

Grundstiicke, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Letschin, Flur 2, Flurstiick 39, Gebéu-
de- und Freiflache, Landwirtschaftsfliche, Sophien-
thaler Str. 34, Grofe 5.043 qm,

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Letschin, Flur 2, Flurstiick 32, Gebdu-
de- und Freifliche, Landwirtschaftsflache, Grofie
50.420 gm

laut Gutachten:

Ifd. Nr. 3 - bebautes Grundstiick mit abbruchreifem Siedlungs-

haus, tlw. verpachtet

Ifd. Nr. 4 - unbebautes Grundstiick, Fliche der Landwirtschaft,

Ackerland, Ackerzahlen

von 38 - 62 bzw. i. M. 51, verpachtet, eigene Zuwegung vorhanden

Lage: Ifd. Nr. 3: Sophienthaler Str. 34, 15324 Letschin
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.09.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

fir das Flurstiick 39 auf 4.000,00 EUR

fir das Flurstiick 32 auf 23.000,00 EUR.

AZ:3K 87/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Donnerstag, 11. Juni 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Teileigentumsgrundbuch von Dahlwitz-Hoppe-
garten Blatt 2735 eingetragene Teileigentum, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 73/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Dahlwitz-Hoppegarten, Flur 7, Flurstiick 604, Ge-
baude- und Freiflache, Virchowstralie 25, Grofie 2.588 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an dem PKW-Einstellplatz
in der Tiefgarage Nr. 141 des Aufteilungsplanes.

und das im Wohnungsgrundbuch von Dahlwitz-Hoppegarten
Blatt 2515 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 350/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Dahlwitz-Hoppegarten, Flur 7, Flurstiick 609, Ge-
baude- und Freifldche, An der Katholischen Kirche 8, 9, Grofe
2.261 m?

verbunden mit dem Sondereigentum an der im Hause Dahlwitz
1,3 im Erdgeschoss Mitte links gelegenen Wohnung und dem
Keller Nr. 14 des Aufteilungsplanes.

Sondernutzungsrechte sind vereinbart.

Ifd. Nr. 2 zu 1, 1/134 Anteil an dem Grundstiick

Gemarkung Dahlwitz-Hoppegarten, Flur 7, Flurstiick 613, Ver-
kehrsflache, An der Katholischen Kirche, Grofie 728 m?

73/10.000 Miteigentumsanteil an Flur 7, Flurstiick 604:

laut Gutachten vom 20.08.2008: Tiefgaragenstellplatz, Baujahr
ca. 1995, 2. UG, vordere Fahrgasse links (vorletzter Stellplatz),
der Stellplatz ist vermietet, im Wesentlichen guter, instand ge-
haltener Zustand

Lage: VirchowstraBe 25, 15366 Hoppegarten OT Dahlwitz-Hop-
pegarten

350/10.000 Miteigentumsanteil an Flur 7, Flurstiick 609:

laut Gutachten vom 20.08.2008: 2-Zimmer-Wohnung in einem
4-geschossigen Mehrfamilienhaus mit 15 Wohnungen, ein-
schlieBlich Keller, Grofie ca. 61 m?, EG Mitte links, Sondernut-
zungsrecht an der der Wohnung vorgelagerten Terrassenflache,
im Wesentlichen gut, instand gehaltener Zustand, die Wohnung
ist vermietet

Lage: An der Katholischen Kirche 9, 15366 Hoppegarten
OT Dahlwitz-Hoppegarten

1/134 Anteil an Flur 7, Flurstiick 613: Verkehrsflache

Lage: An der Katholischen Kirche 9, 15366 Hoppegarten
OT Dahlwitz-Hoppegarten

versteigert werden.
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Die Versteigerungsvermerke sind in die genannten Grundbiicher
am 11.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf:

Teileigentumsgrundbuch von Dahlwitz-Hoppegarten Blatt 2735
= 4.800,00 EUR

Wohnungsgrundbuch von Dahlwitz-Hoppegarten Blatt 2515
=64.000,00 EUR

1/134 Anteil an dem Grundstiick - Hoppegarten Blatt 2515

= 27,00 EUR.

AZ:3 K 128/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 11. Juni 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebidude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Petershagen Blatt 4968 cinge-
tragene Grundstiick, Bezeichnung geméifl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Petershagen, Flur 2, Flurstiick 1790, Ge-
baude- und Freiflache, Wielandstra3e, Grof3e 500 m?
laut Gutachten vom 06.01.2009: Grundstiick mit Einfamilien-
wohnhaus, nach den Bauunterlagen 2006/2007 errichtet, Bauar-
beiten noch nicht abgeschlossen, Wohnfldche: 107,5 m? nach
DIN 277 (nach Bauunterlagen), nicht unterkellert, DG vermutl.
noch nicht ausgebaut, guter bis maBiger Zustand, es bestand kein
Zugang zum Grundstiick
Lage: Wielandstralle 77, 15370 Petershagen-Eggersdorf
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.06.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 66.000,00 EUR.
AZ:3 K 308/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 15. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebédude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Ahrensfelde Blatt 1905 cinge-
tragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemdf3 Bestandsver-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, 1/2 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick Gemar-
kung Ahrensfelde, Flur 4, Flurstiick 127, Gebaude-
und Freiflache, Am Wiesenweg, Grofie 666 m*
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung in der
Doppelhaushilfte mit Keller, jeweils Nr. 1 des Aufteilungspla-
nes
laut Gutachten: Eigentumswohnung im Zweifamilienhaus, hier
aber nur das riickwirtige Gebaude
Wohnfldche im Erdgeschoss 52,75 m? und im
Dachgeschoss 43,78 m?, Baujahr 2000/2001
Lage: Zur Rehwiese 9, 16356 Ahrensfelde

und der im Grundbuch von Ahrensfelde Blatt 1609 auf den Na-
men von Grit Scheunemann, geb. am 27.01.1964, eingetragene
1/36 Anteil am Grundstiick, Bezeichnung gemill Bestandsver-
zeichnis:

Ifd. Nr. 1,  Gemarkung Ahrensfelde, Flur 4, Flurstiick 136, Ver-
kehrsflache, Strale, Am Wiesenweg, Grofie 1.220 m?

laut Gutachten: unbebaut, Anteil an Verkehrsfldche

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch-

blatt 1905 am 29.09.2005 und in das Grundbuchblatt 1609 am

03.07.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil3 § 74 a Absatz 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

fiir das Wohnungseigentum im Grundbuchblatt 1905 auf
151.000,00 EUR und

fiir den 1/36 Anteil am Grundstiick Grundbuchblatt 1609 auf
400,00 EUR.

Im Termin am 14.07.2008 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot 7/10 des Grundstiickswertes nicht
erreicht hat.

AZ:3 K 752/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 17. Juni 2009, 10:30 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstralie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Wohnungsgrundbuch von Strausberg Blatt 5331
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemil3 Be-
standsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 241,73/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Strausberg, Flur 11
Flurstiick 9, Gebaude- und Freifliche, Ernst-Thilmann-Stra-
Be 101, GroBe 1.380 nv?,
Flurstiick 10, Gebdude- und Freifliche, Ernst-Thilmann-Stra-
Be 102, Grofe 2.007 m?,
Flurstiick 11, Gebaude- und Freifliche, Ernst-Thilmann-Stra-
Be 103, GroBe 2.230 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 101-11
des Aufteilungsplanes und dem mit gleicher Nummer bezeich-
neten Kellerraum
laut Gutachten: 2-Zimmer-Maisonette-Wohnung einschl. Spitz-
bogen und Keller, Bauj. 1998, Wohnfldche 81,91 m?, Terrasse,
Balkon, vermietet
Lage: Ernst-Thalmann-Strafle 101, 15344 Strausberg
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.10.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 80.000,00 EUR (zuziiglich Zubehér: 1.000,00 EUR).

Im Termin am 18.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 628/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 17. Juni 2009, 13:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstr. 13 in 15344 Strausberg, im Saal 1,
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das im Grundbuch von Eberswalde Blatt 4074 eingetragene

Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Finow, Flur 19, Flurstiick 291, Flie-
derallee 2 b, Gebdude- und Freifliche, Wohnen,
Grofe 1.065 m?

laut Gutachten: bebaut mit zweigeschoss. Einfamilienhaus und

Einliegerwohnung, Bauj. 1994, nicht unterkellert, Wohnfléche

insgesamt ca. 206 m?, Reparaturriickstau, DG-Ausbau nicht fer-

tig gestellt

Lage: Fliederallee 2 b, 16227 Eberswalde

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

10.09.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 129.000,00 EUR.
AZ:3 K 470/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 18. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrae 13, in 15344 Strausberg,
im Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Eggersdorf/Str.
Blatt 2839 cingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 83,26/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2,
Flurstiick 1279, Gebaude- und Freiflache, Rosen-
stralle, Grofe 219 m?,
Flurstiick 1280, Gebdude- und Freifliche, Rosa-Lu-
xemburg-Strafie, GroBe 2.934 m?,
Flurstiick 1281, Gebidude- und Freifliche, Rotdorn-
strafle 23, 24, 25, FlieBstral3e 5, 6, 7, Rosenstraf3e 8,
9, 10, 11, GroBe 9.060 m?,
Flurstiick 1282, Gebaude- und Freifliche, Rotdorn-
strale, Grofie 536 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Erdgeschoss im
Haus V gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse, je-
weils Nr. 47 des Aufteilungsplanes.
Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sondernut-
zungsrecht an dem PKW-Stellplatz in der Tiefgarage Nr. TG 33
Zu.
laut Gutachten vom 01.09.2008: 2-Zimmer-Wohnung im Haus V
des Aufteilungsplanes in einem 3-geschossigen Mehrfamilien-
haus, Baujahr 1997, unterkellert, im Erdgeschoss, 1t. Mietver-
trag 67,38 m’, unbefristet vermietet, durchschnittl. Ausstattung,
Schimmelbildung u. a. an den Silikonfugen der Fenster, Rolll-
den tlw. schadhaft, tlw. schadhafte Fliesen, Mingel bzw. Sché-
den auch an gemeinschaftlichem Eigentum u. a. Keller mit Nés-
seschiden, Schdden an Geschosstreppen, Renovierungsbedarf
im Treppenhaus
Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rotdornstralle 23
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 61.500,00 EUR.
AZ:3 K 8/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 18. Juni 2009, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrae 13, in 15344 Strausberg,
im Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Eggersdorf/Str.
Blatt 2844 ecingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 105,36/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2,
Flurstiick 1279, Gebaude- und Freiflache, Rosen-
stralle, Grofe 219 m?,
Flurstiick 1280, Gebidude- und Freiflache, Rosa-Lu-
xemburg-Stralie, Grofie 2.934 m?,
Flurstiick 1281, Gebdude- und Freifliche, Rotdorn-
str. 23, 24, 25, Flieistral3e 5, 6, 7, Rosenstral3e 8, 9,
10, 11, GroBe 9.060 m?,
Flurstiick 1282, Gebaude- und Freifliche, Rotdorn-
strafe, Grofe 536 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Dachgeschoss im
Haus V gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse, je-
weils Nr. 52 des Aufteilungsplanes.
Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sonder-
nutzungsrecht an dem PKW- Stellplatz in der Tiefgarage Nr. TG 37
ZU.
laut Gutachten vom 01.09.2008: 1-Zimmer-Wohnung im Haus V
des Aufteilungsplanes in einem 3-geschossigen Mehrfamilien-
haus, Baujahr 1997, im 2. OG mit Rdumen im Dachbereich, It.
Mietvertrag 88,20 m? unbefristet vermietet, Terrasse, offene
Kiiche, Wendeltreppe zum Dachbereich - hier 2 Rdume mit se-
paratem Zugang zum Treppenhaus, durchschnittl. Ausstattung,
Schimmelbildung u. a. an den Silikonfugen der Fenster, Un-
dichtigkeiten an Fensterbdnken bzw. -rahmen, Méngel- und
Schéden auch an gemeinschaftlichem Eigentum, u. a. Keller mit
Nésseschiden, Schiden an Geschosstreppen, Renovierungsbe-
darf im Treppenhaus
Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rotdornstraf3e 23
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 67.000,00 EUR.
AZ:3K9/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 18. Juni 2009, 11:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrafie 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Eggersdort/Str.
Blatt 2902 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
maf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1,  87,04/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2,
Flurstiick 1279, Gebédude- und Freifliche, Rosen-
strafle, Grofie 219 m?,
Flurstiick 1280, Gebdude- und Freiflache, Rosa-Lu-
xemburg-Strafe, Groe 2.934 m’,
Flurstiick 1281, Gebaude- und Freifliche, Rotdorn-
stralle 23, 24, 25, FlieBstraf3e 5, 6, 7, Rosenstrafie 8,
9,10, 11, GroBe 9.060 m?,
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Flurstiick 1282, Gebdude- und Freifldche, Rotdorn-
strafle, Grofie 536 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Obergeschoss im
Haus XIII gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse,
jeweils Nr. 110 des Aufteilungsplanes.
Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sonder-
nutzungsrecht an dem PK'W-Stellplatz Nr. S 126 zu.
laut Gutachten vom 05.09.2008: 2-Zimmer-Wohnung im
Haus XIII des Aufteilungsplanes in einem 3-geschossigen Mehr-
familienhaus, Baujahr 1997, nicht unterkellert, im Obergeschoss,
It. Mietvertrag 70,44 m?, unbefristet vermietet, Keller im Nach-
barhaus, durchschnittl. Ausstattung, tlw. Schimmelbildung u. a.
an den Silikonfugen der Fenster, Verwitterungen an Fensterrah-
men, Mingel bzw. Schiden tlw. auch an gemeinschaftlichem Ei-
gentum, Renovierungsbedarf im Treppenhaus
Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rosenstraf3e 8
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 65.200,00 EUR.
AZ:3 K 28/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 22. Juni 2009, 9:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstra3e 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Riidersdorf Blatt 2890 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Flur 18, Flurstiick 168, Gebdude und Freifldche,

Puschkinstra3e 21, Grofe 503 m?
laut Gutachten: bebaut mit unterkellertem Zweifamilienhaus,
Wohnfldche ca. 154 m?* Baujahr 1920er Jahre, je Geschoss eine
Wohnung, jeweils 3 Zimmer, Kiiche, Wannenbad und Diele,
Nisseschdden im Obergeschoss und Kelleraufenwénde
Lage: Puschkinstr. 21, 15562 Riidersdorf
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
22.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 73.000,00 EUR.
AZ: 3K 362/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 22. Juni 2009, 13:30 Uhr

im Gerichtsgebaude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 1, das im Grundbuch von Neuenhagen Blatt 138 eingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemdl3 Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 3, Gemarkung Neuenhagen, Flur 21, Flurstiick 75/3,

Oderberger Strafie 29, Grofie 1.131 m?
laut Gutachten: bebaut mit leer stehendem Mehrfamilienhaus,
ca. 100 Jahre alt, Wohnfldche ca. 277 m* Erdgeschoss zwei Woh-
nungen, Dachgeschoss eine Wohnung, erheblicher Reparaturbe-
darf

Lage: Oderberger Str. 29, 16259 Bad Freienwalde OT Neuenhagen
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.05.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 36.000,00 EUR.

Im Termin am 23.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hilfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.

AZ:3K 191/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Juni 2009, 9:00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg,
im Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Eggersdorf/Str.
Blatt 2869 cingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
méif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 78,94/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2,
Flurstiick 1279, Gebdude- und Freifliche, Rosen-
strale, Grofie 219 m?,
Flurstiick 1280, Gebdude- und Freiflache, Rosa-Lu-
xemburg-Strafie, GroBe 2.934 m’,
Flurstiick 1281, Gebaude- und Freifliche, Rotdorn-
strafle 23, 24, 25, FlieBstral3e 5, 6, 7, Rosenstral3e 8,
9,10, 11, Gréfie 9.060 m?,
Flurstiick 1282, Gebdude- und Freifldche, Rotdorn-
strafle, Grofie 536 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Erdgeschoss im
Haus IX gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse,
jeweils Nr. 77 des Aufteilungsplanes.
Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sondernut-
zungsrecht an dem PKW-Stellplatz in der Tiefgarage Nr. TG 59
zu.
laut Gutachten vom 03.09.2008: 2-Zimmer-Wohnung im Haus IX
des Aufteilungsplanes in einem 3-geschossigen Mehrfamilien-
haus, Baujahr 1997, unterkellert, im Erdgeschoss, 1t. Mietver-
trag 63,77 m’, unbefristet vermietet, durchschnittl. Ausstattung,
Fensterscheiden tlw. zerkratzt, Nisseschiaden an Bauteilsan-
schluss Erker, Méngel bzw. Schidden auch an gemeinschaftli-
chem Eigentum u. a. Keller mit Nésseschdden, Renovierungs-
bedarf im Treppenhaus, Abplatzungen an Stufen der massiven
Geschosstreppe
Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rosenstraf3e 10
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 56.700,00 EUR.

Im Termin am 26.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3 K 18/08
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Juni 2009, 10:00 Uhr
im Gerichtsgebaude, Klosterstrafle 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Eggersdorf bei Straus-
berg Blatt 2870 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 78,72/10.000stel Miteigentumsanteil an dem Grund-
stiick Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2,
Flurstiick 1279, Gebaude- und Freiflache, Rosen-
strafle, Grofie 219 m?,
Flurstiick 1280, Gebidude- und Freiflache, Rosa-Lu-
xemburg-Strafie, Grofe 2.934 m?,
Flurstiick 1281, Gebidude- und Freifliche, Rotdorn-
str. 23, 24, 25, Flieistral3e 5, 6, 7, Rosenstraf3e 8, 9,
10, 11, GroBe 9.060 m?,
Flurstiick 1282, Gebaude- und Freifliche, Rotdorn-
strale, GroBe 536 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Obergeschoss im
Haus IX gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse,
jeweils Nr. 78 des Aufteilungsplanes.
Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sonder-
nutzungsrecht an dem PKW-Stellplatz in der Tiefgarage Nr. TG 60
ZU.
laut Gutachten vom 03.09.2008: 2-Zimmer-Wohnung im Haus IX
des Aufteilungsplanes in einem 3-geschossigen Mehrfamilien-
haus, Baujahr 1997, unterkellert, im Obergeschoss, 1t. Mietver-
trag 63,56 m?, unbefristet vermietet, durchschnittl. Ausstattung,
Wandfliesen im Bad tlw. hohlliegend mit ausgebrochenen Fu-
gen, Verwitterungen an Fensterrahmen, Schimmelbefall tlw. an
Silikonfugen der Fenster, Mingel bzw. Schidden auch an ge-
meinschaftlichem Eigentum u. a. Keller mit Nésseschéden, Re-
novierungsbedarf im Treppenhaus, Abplatzungen an Stufen der
Geschosstreppe
Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rosenstraf3e 10
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 58.800,00 EUR.

Im Termin am 26.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ:3K 19/08

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Juni 2009, 11:00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg,

im Saal 2, das im Wohnungsgrundbuch von Eggersdorf/Str.

Blatt 2905 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-

méil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, 103,31/10.000stel Miteigentumsanteil an dem
Grundstiick Gem. Eggersdorf/Str., Flur 2,
Flurstiick 1279, Gebdude- und Freiflaiche, Rosen-
stralle, Grofe 219 m?,

Flurstiick 1280, Gebdude- und Freifliche, Rosa-Lu-
xemburg-Strafie, Grofe 2.934 m?,
Flurstiick 1281, Gebidude- und Freifliche, Rotdorn-
str. 23, 24, 25, FlieBstralle 5, 6, 7, Rosenstralle 8, 9,
10, 11, GroBe 9.060 m?,
Flurstiick 1282, Gebaude- und Freifliche, Rotdorn-
strale, Grofie 536 m’
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Erdgeschoss im
Haus XIV gelegenen Wohnung nebst Abstellraum und Terrasse,
jeweils Nr. 113 des Aufteilungsplanes.
Dem hier eingetragenen Wohnungseigentum steht das Sonder-
nutzungsrecht an dem PKW-Stellplatz Nr. S 128 zu.
laut Gutachten vom 05.09.2008: 2-Zimmer-Wohnung im Haus XIV
des Aufteilungsplanes in einem 3-geschossigen Mehrfamilien-
haus, Baujahr 1997, nicht unterkellert, im Erdgeschoss, It. Miet-
vertrag 74,42 m’, unbefristet vermietet, Keller im Nachbarhaus,
durchschnittl. Ausstattung, tlw. Schimmelbildung an Silikonfu-
gen der Fenster, Schimmelbildung an Sockel- und Sturzberei-
chen, Rissbildungen und Nisseschidden im Wintergarten, Mén-
gel bzw. Schiden auch an gemeinschaftlichem Eigentum u. a.
Renovierungsbedarf im Treppenhaus
Lage: 15370 Petershagen/Eggersdorf, Rosenstraf3e 9
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
02.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 66.100,00 EUR.

Im Termin am 26.02.2009 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Halfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.

AZ:3K29/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 25. Juni 2009, 13:30 Uhr
im Gerichtsgebiude, Klosterstrale 13, in 15344 Strausberg, im
Saal 2, das im Grundbuch von Letschin Blatt 403 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 6, Gemarkung Letschin, Flur 4, Flurstiick 496, Gebdu-
de- und Freifliche, Meisterstral3e 1 d, GroBe 713 m?
laut Gutachten vom 28.11.2008: Grundstiick mit 2-geschossi-
gem Einfamilienhaus mit Anbau, nicht unterkellertes Massiv-
haus, mittlerer Ausstattungsstandard (u. a. Fulbodenheizung),
Baujahr ca. 1998, Wohnfldche ca. 106 m?, gepflegter Zustand,
aber tlw. Mingel bzw. Fertigstellungsarbeiten, Nebengebiude:
Holzschuppen, das Wohnhaus iiberbaut tlw. das Nachbargrund-
stiick, das Objekt ist It. Mieterauskunft vermietet
Lage: Meisterstralie 1 d, 15324 Letschin
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.07.2008 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaf § 74 a Absatz 5 ZVG festgesetzt
auf: 99.000,00 EUR.
AZ:3K318/08
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Deutsche Rentenversicherung Berlin-Brandenburg

Bezeichnung: Regierungsoberamtsrétin/Regierungsoberamts-
rat - Bes.Gr. A 13 S/ Hauptsachbearbeiterin
i. S./Hauptsachbearbeiteri. S. - Entgeltgruppe 12
TV TgDRV (Verg.Gr. III - 1T a BAT - TgDRV)

Besetzbar: demnéchst

Kennzahl: 14/50/2009
Bezeichnung: Teamleiter eines Teams im Rechtsbehelfs-
bereich am Sitz Frankfurt (Oder)

Arbeitsgebiet:

Leiten und Beaufsichtigen des Dienstablaufs im Team. Abgabe
von dienstlichen Beurteilungen fiir die Teammitarbeiter als Erst-
beurteiler. Mitwirken bei Entwiirfen von Arbeitsanweisungen,
die die Grundsitze fiir das Vorverfahren und das Verfahren vor
den Gerichten der Sozialgerichtsbarkeit betreffen, in Zu-
sammenarbeit mit dem Koordinator. Protokollfilhrung bei
Dienstbesprechungen. Priifen der Widerspruchsbegehren. Ent-
scheiden iiber die weitere Beweiserhebung. Priifen von beab-
sichtigten Teilabhilfen durch die Leistungsabteilungen, ggf. Fer-
tigen von Vorlagen zur weitergehenden Abhilfe. Fertigen und
Zeichnen von Stellungnahmen, mit denen die Leistungsabtei-
lungen um (Teil-) Abhilfe ersucht werden (§ 7 Abs. 2 Wider-
spruchs- und Einspruchsordnung). Teilnahme an den Sitzungen
eines Widerspruchsausschusses als Beauftragter der Verwal-
tung; Berichterstatten iiber die Sach- und Rechtslage. Erortern
des Streitgegenstandes mit den ehrenamtlichen Ausschussmit-
gliedern. Unterbreiten eines Entscheidungsvorschlages ein-
schlieBlich der Kostengrundentscheidung. Erstellen von Sit-
zungspldnen, Protokollfiihrung bei Widerspruchsausschuss-
sitzungen. Entwerfen und Zeichnen von Rechtsbehelfen und
Rechtsmitteln gegen andere Leistungstrager. Entscheiden tiber
die Erstattung von Vorverfahrenskosten und aufergerichtlichen
Kosten der Hohe nach. Fiihren von Schriftwechsel im Klagever-
fahren. Fiihren von Schriftwechsel im Berufungsverfahren ein-
schlieBlich Nichtzulassungsbeschwerden (passive Berufungen).
Fiithren von Schriftwechsel im Revisionsverfahren einschlief3-
lich Nichtzulassungsbeschwerden (passive Revisionen), sofern
nicht einem héheren Zeichnungsbefugten vorbehalten. Entwer-
fen von Antwortschreiben auf Beschwerden bei 1fd. Wider-
spruchs- oder Streitverfahren. Uberwachen/Fiihren des Rechts-
mittelkontrollbuches. Pflege des Texthandbuches und der Vor-
drucke im Benehmen mit dem Koordinator. Entscheiden tiber
die Gewéhrung von Akteneinsicht i. S. v. § 25 SGB X. Vertreten
der Deutschen Rentenversicherung Berlin-Brandenburg vor den
Sozialgerichten und dem Landessozialgericht. Abgabe von
Vergleichen und Anerkenntnissen sowie Verfahrenserledigung
durch Riicknahme im Rahmen der Terminwahrnehmung. Ent-
scheidungs- und Zeichnungsbefugnisse entsprechend denen
eines Referenten in den Leistungsabteilungen. Ausarbeiten und

Zeichnen von Widerspruchsbescheiden. Ausfithren von Be-
schliissen, die keinen Widerspruchsbescheid zum Gegenstand
haben. Zeichnen von Kostenbescheiden in strittigen Féllen so-
wie Anweisung der Kosten in strittigen Féllen. Anweisen von
Pauschgebiihren, Gerichtskosten und Zahlungen im Rahmen des
Forderungsiibergangs.

Formale Anforderungen:

Erfiillung der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen fiir den ge-
hobenen nichttechnischen Sozialversicherungsdienst in der
DRV Berlin-Brandenburg oder vergleichbarer Abschluss.

Fachliche Anforderungen:

Rechtssichere Kenntnisse des Renten-, Versicherungs- und Bei-
tragsrechts (SGB I, 11, IIL, IV, V, VI, IX und XI sowie der mai-
geblichen sozialversicherungsrechtlichen Nebengesetze). Um-
fassende, anwendungssichere Kenntnisse der das Arbeitsgebiet
betreffenden Arbeitsanweisungen der Leistungsabteilungen so-
wie der Richtlinien, Empfehlungen, Vereinbarungen zur Durch-
fithrung von Leistungen zur Teilhabe und der von den Leis-
tungsabteilungen zu beachtenden Dienstanweisungen und
Richtlinien der DRV Berlin-Brandenburg. Rechtssichere Kennt-
nisse des Verwaltungs- und Verfahrensrechts (insbesondere
SGB X, SGG, VwGO, VwVTG, ZPO) sowie der einschldgigen
Vorschriften des BGB. Umfassende, anwendungssichere Kennt-
nisse der einschldgigen Rechtsprechung auf sozialrechtlichem
Gebiet und zum zivil- und sozialgerichtlichen Verfahren, der
BRAGO bzw. des RVG. Kenntnisse im Haushalts-, Kassen- und
Rechnungswesen. Sicherer Umgang mit der Biirokommuni-
kations- und Informationstechnik. Sicherer Umgang mit der
Integrierten Datenverarbeitung (IDV). Mehrjahrige Berufser-
fahrung auf dem Gebiet der gesetzlichen Rentenversicherung.

AuBlerfachliche Anforderungen:

Zielorientierung und strukturiertes Arbeiten, Wirtschaftliches
Denken und Handeln, Organisations- und Problemldsungs-
fahigkeit, Entscheidungsfahigkeit, Beschiftigtenorientierung.
Gute Ausdrucksweise und Argumentationsgeschick, Belastbar-
keit/Leistungsbereitschaft, Uberzeugungskraft und Durchset-
zungsvermdgen. Kooperations-, Kritik- und Konfliktfahigkeit,
Kommunikationsfahigkeit und Verhandlungsgeschick. Delega-
tionsfahigkeit, Durchsetzungsféhigkeit, Motivierung/Mitarbei-
terforderung sowie Anleitung und Information.

Die Bewerbung von Frauen ist erwiinscht.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleich-
er Eignung bevorzugt beriicksichtigt. Die Bewerberinnen/die
Bewerber werden gebeten, ihre Bewerbung innerhalb von 3 Wo-
chen nach Verdffentlichung unter Angabe der Kennzahl an das
Personalreferat der Deutschen Rentenversicherung Berlin-Bran-
denburg - Sitz Frankfurt (Oder), Bertha-von-Suttner-Straf3e 1,
15236 Frankfurt (Oder) — zu richten.
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Den Bewerbungen ist eine aktuelle dienstliche Beurteilung
(nicht élter als 1 Jahr) beizufiigen.

Die Personalakten werden bei Bedarf angefordert. Zur Vermei-
dung von Portokosten bei der Riicksendung bitten wir, auf die
Ubersendung von Originalunterlagen und Sichthiillen zu ver-
zichten.

* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechts-
datenbank BRAVORS, die das Amtsblatt fiir Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne
Personenangaben unkenntlich gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen
papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts wird hiervon nicht beriihrt.


Sandek
Schreibmaschinentext

Sandek
Schreibmaschinentext
* Hinweis der Redaktion: In den Zwangsversteigerungssachen des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) wurden in der Landesrechts-
datenbank BRAVORS, die das Amtsblatt für Brandenburg in nicht amtlicher elektronischer Fassung wiedergibt, einzelne 
Personenangaben unkenntlich gemacht. Die gerichtliche Bekanntmachung dieser Zwangsvollstreckungssachen in der amtlichen 
papiergebundenen Ausgabe des Amtsblatts wird hiervon nicht berührt.
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